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9 K f d r0tg 874e o er Kampf gegen den Stagtofrei ee er a r v Von Richard Bahri 5 Iſt es wirklich richtig auch bei der letzten Etatsausſprache hat man es verſchiedentlich behauptet
daß wir die Revolution ſchon überwanden Manchmal

ten Der Streikwahnſinn hat über Sonntag weiter um
ſich gegriſſen zwar nicht gerade unter den Eiſenbahn

n z beaumten ſelbſt dort iſt im Cegenteil eine zunchmende
ler Ernüchterung zu verſpüren aber die ſtädtiſchen Ar
er beiter und Angeſtellten in Berlin haben es für an

h jezeigt gehalten ihre Sympathie für die Ausſtändigen
keſſer dadurch zu bekunden daß ſie die Reichshauptſtadt

tritej wieder einmal in Finſternis hüllten das Gas und das
re Waſſer abſperrten und die Straßenbahnen ſtill ſtehen
nlos mit ließen alſo das allgemeine Akend dieſes harten Win
i w Frag ters ohne erſichtlichen eigenen Grund verbrecheriſch ver

r I mehrten Man kann ſich vorſtellen in welche furchtbare
e Lage die unglückliche Bevöllerung Berlins dadurch

t gen bei dem harten Froſt und dem allgemeinen Kohlen
i P Mangel gerät nicht zuletzt natürlich die Arbeiter ſelbſt

ukhuh denen die Verdienſtmöglichkeit geraubt wird

Auch
die Angeſtellten ſollen vorläufig ihren Dienſt weiter
verſehen und erſt bei einer eventuellen Verſchürfung des
Streiks die Arbeit niederlegen Am Sonntagmorgen ſtellten dann die Arbeiter ihre Tätigkeit en

e und elektriſche Licht und Kraftverſor
S gung ſowie Waſſer verſorgung hörten

e auf Die Verſorgung mit Gas iſt auf ein Minimum
h eingeſchränkt Die elektriſche Straßenbahn hatteS bereits am Sonnabend abends um 10 Uhr den Be
e trieb eingeſtellt Von ſämtlichen ſtädtiſchen Verkehrs
c mitteln verkehren nur noch Hoch und Untergrundbahn

die über eigene Kraftanlagen verfügt
9 vmnibuſſe

Nach Moskauer Rezept
B Berlin 6 Februar

Seit Sonntag früh iſt Berlin ohne Straßen
bahn ohne Elektrizität ohne Gas und ent
gegen der urſprünglichen Abmachung auch ohne
Waſſer Es iſt eine leiſe Genugtuung daß nun auch
die unabhängigen und kommuniſtiſchen Parteifreunde
der ſtädtiſchen Arbeiter ſich in langen Reihen bei den
öffentlichen Pumpen um Waſſer anſtellen müſſen Aber
gerade in dieſem Falle iſt Schadenfreude nur eine
mäßige Freude Kein Zweifel die Rote Fahne
ſpricht es ſogar unumwunden aus daß es ſich bei
dieſem zyniſchen Gewaltakte um einen Sympathieſtreik
handelt Für den Ausſtand den ſelbſt die Freiheit
unverantwortlich heißt lag nicht der geringſte Anlaß

vor Durch einen Schiedsſpruch des Arbeitsminiſte
riums war das eigentliche Verlangen der Berliner
Arbeiter Verſchlechterungen ihres Arbeitsvertrages ab
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u zuändern erfüllt Bis zum 30 Juni alſo faſt für ein
t halbes Jahr war ihnen der bisherige Tarif zugeſtanden
der worden aber ſie wünſchten offenbar in dem Moment

wo die Wage zu ungunſten der Eiſenbahnbeamten ſich
zu ſenken ſchien dieſen zu Hilfe zu eilen Zu dem

64 Ende mußte der Berliner Verkehr gedroſſelt Kindern
rouso und Kranken das Waſſer geſperrt werden und elbſt die
T Toten unbeerdigt bleiben Der Vorwärts
tat meint das ſei eine barbariſche allen Ge

boten der Menſchlichkeit hohnſprechende
Kampfesart Das iſt ganz richtig aber die Ge

eng bote der Menſchlichkeit ſind von den proletariſchenjene Kulturkämpfern von heute längſt in den Rauchfang
geſchrieben worden Man handelt nach dem Mos
kauer Rezept und handelt wie Arnold Rechberg in

i Zuſchri i ägli beinaheeiner Zuſchrift an die Tägliche Rundſchau e
er 2 glauhhaft macht bewußt oder unbewußt nach den

Moskauer Anweiſungen und mit ſowjetruſſiſchen
n Suhſidien Berlin aber bleibt nach wie vor die große
i s Zentrale des Unverſtandes und des Radikalismus und ſo

v iſt es geradezu ſelbſtverſtändlich daß die Berliner Gewerk
ſchaſtskommiſſion und das Kartell des AfaBundes gegen

irgie gn ihre eigenen Spitzenorganiſationen auf den Plan treten
u von einem Schlage gegen das Koalitionsrecht faſelnd

den mit ihren Verordnungen Reichspräſident und Ber
liner Polizeipräſident geführt hätten und mit weiteren
Gewaltakten einem Generalſtreik für Groß Berlin

e drohen Die kommuniſtiſche Partei als die Moska er
Filiale tut noch ein übriges Sie fordert in einem Auf

e rufe u a Freilaſſung der verhafteten Streilführer
Rückgabe der beſchlagnahmten Streikgelder Säuberung

den des Verkehrsminiſteriums von reaktionären Beamten
r keine Verminderung des Perſonalbeſtandes in den
ung Reichsbetrieben dafür aber zur Wiederherſtellung der

Rentabilität der Eiſenbahn ſoſortige Enteignung der
1604 Kohlen und Eiſenbergwerke Wenn was im Augen

blick noch zweiſelhaft iſt der Reichstag ſich am Dienstag
wirklich ſchon verſammelt wird über dieſe Dinge im
Zuſammenhang mit den beſchleunigten Anträgen der

m UÜnabhängigen und Kommuniſten ja noch allerhand zu
ben hören ſeinad Der Berliner Ausſtand iſt ſogar dem Oberböürger

i meiſter Böß überraſchend gekornmen Erſt in der Nacht
zum Sonnlag iſt ihm tolephoniſch mitgeteilt worden
daß der Streit beſchloſſen ſei und um 4 Uhr in Kraſt
trete Der gegenwärtige e iſt natürlich kaum für
ein paar Tage aufrecht zu erhalten Alle Kranken

des Notbetriebes
häuſer ſind ohne Waſſer Die perſönlichen
Bemühungen des ſozialdemokratiſchen Polizeipräſi
denten die Streikleitung zur Aufnahme der Waſſer
verſorgung und der ElektrizitätsNotverſorgung zu ver
anlaſſen ſind erfolglos geblieben Jnfolgedeſſen iſt die
techniſche Nothilſe herangezogen worden bisher ſrider
ohne zureichenden Erfolg Jn den weſtlichen Vororten
Schöneberg Schmargendorf un
einer privaten Aktiengeſellſchaft mit Licht verſchen
werden trat keine Unterbrechung der Verſorgung ein
ein Beweis dafür daß in den heutigen Zeitläuften
Kommunaliſierung und Verſtaatlichung Unſinn ſind

Die Streiklage bei der Eiſenbahn
hat ſich mit dem Anſchluß Badens verſchärft Jn
Berlin iſt ſie im weſentlichen unverändert Der Bahn
Notbetrieb iſt ausgedehnt worden bis nach Potsdam
und nach Oranienburg Fernvperſonenzüge verkehrten
nach Hannover nach Halle nach Küſtrin nach Frank
furt an der Oder Magdeburg und Dresden Berlin
durchlebt ſchwere Tage Hier in erſter Reihe wird
dieſer grundſächlichſte aller Entſcheidungskämpſe durch
zukämpſen ſein Erfreulicherweiſe bewahrt die weit

überragende Mehrheit der Bevölkerung ihre Nerven

ſ1 Es wird uns darüber berichtet
Minel Ber li n 6 Februar Der Streikausſchuß der nach
o der cm Freitag abgehaltenen Funktionärver ſammlungtheke er ſtädtiſchen Arbeiter und Angeſtellten
ben gewählt wurde ſprach am Sonnabend abend den
du Streikbeſchluß aus Danach ſollen die Arbeiter

der Elektrizitätswerte am Sonntag morgens um 4 Uhr
n Zie Gasarbeiter um 6 Uhr ihre Arbeitsſtätte verlaſſen
werden Jn den Waſſerwerken ſollten aber die Notſtandsarbeiten

in Haue verrichtet werden was jedoch nicht eingehalten wurde
660 II Diejenigen Arbeiter die in Lebensmittelabteilungen be

nd von 10 ſchäftigt ſind ſollten auf ihren Poſten bleiben

r

Am Sonnabend haben der ſozialdemokratiſche Partei
vorſtand zum Teil auch die Herren Müller und Welsgheln mit den der Mehrheitsſozialdemokratie nahe

ſtehenden Mitgliedern der Reichsg werkſchaft und maß
gebenden Führern der freien Gewerkſchaften ver han
delt geſtern verſuchten dann noch die Herren Müller
und Wels ſowie die unabhängigen Führer Dittmann
und Roſenfeld mit dem Kanzler und dem Verkehrs
miniſter Gröner darüber zu verhandeln ob die Regie
rung Verhandlungen mit der Reichsgewerkſchaft nicht
doch aufnehmen könne Natürlich ſtellt die Streikleitung
als Macht zu Macht Bedingungen Es ſollen keine
Maßregelungen ſtattfinden und bald nach dem Streik
Verhand rungen über die Neuregelung der Gehälter der
unteren Beamtengruppen aufgenommen werden Die
Regierung aber ſteht wie wiederholt verſichert wird auf
dem prinzipiellen Standpunkt alle direkten Ver
handlungen mit der Reichsge werkſchaft
abzulehnen

Die Regierung und die Lage
Der Standpunkt zum Streik unverändert

Ueber die unter dem Vorſitz des Reichskanzlers
in der Reichskanzlei geſtern gepflogenen Beratungen
mit den Parteiführern wird halbamtlich noch berichtet

Den Gegenſtand der Beſprechungen bildete die durch
die Streikbewegung in Berlin und im Reiche ge
ſchaffene allgemeine Lage Es wurde feſtgeſtellt daß
der Eiſenbahnverkehr nach einem vom Ver
kehrsminiſterium dargelegten Plan aufgenommen

worden iſt Zur Lage in Berlin wurde davon Kennt
nis genommen daß die Waſſerwerke inzwiſchen
von der Regierung in Betrieb genommen
worden ſind z5n den Elektrizitätswerken iſt im Laufe
des Nachmittags die techniſche Nothilfe ein
geſetzt worden nachdem die Streikleitung erklärt harte
daß ſie nicht in der Lage ſei die Notſtandsverſorgungen
auch nur in cgeringem Maße durchzuführen Gleiche
Maßnahmen ſind für die Gaswerke in Ausſicht ge
nommen Es herrſcht Einmütigkeit darüber daß die
Lage wenngleich durch das Zuſammentreffen der beiden
Streiks in Berlin für die Berliner Bevölkerung be
ſonders mißliche Verhältniſſe geſchaffen ſeien nach wie
vor nach den großen Geſichtspunkten der Geſamtvpolitik
insbeſondere der Geſamtſituation Deutſch
lands gegenüber dem Auslande und der
Welt wirtſchaft beurteilt werden müſſe Man
war ſich einig daß der Standpunkt der Regierung
gegenüber dem Streik unverändert ſei Die Re
gierung wird weiterhin die enſte Fühlungnahme mit
den politiſchen Parteien und ven gewerkſchaftlichen
Spitzenorganiſationen aufrechterhalten Die im Gange
befindlichen Verhandlungen über die Be
ſoldungsfraçcge mit den Spitzenverbänden der
Arbeiter Angeſtellten und Beamten nehmen heute vor
mittag in der Reichskanzlei ihren Fortgang

Gegen die Generalſtreikpropaganda
Drohung mit dem Abwehrſtreik

Der Hauptvorſtand des Bundes der Hand
werker hat den Blättern zufölge geſtern als Abwehr
maßnohme gegen die von radikaler te eingeleitete
Generalſtreit propaganda den Beſchluß gefaßt für den
Fall der Ausruſung des Generalſtreiks in Berlin ſämt
liche Handwerksberriebe und auch die der Nahrungs
mittelbranche zu ſchließen

Der Streik der Eiſenbahner hat den Eintritt der
bereits vor Streikausbruch drohenden Kriſe in der
Kohlen verſorgung Berlins beſchleunigt
ſtädtiſchen Werke beſitzen nur noch Kohlenvorräte für
einige Tage Jn einigen Fabriken ſowie in mehreren
Bäckereien hat die Kohlenknappheit bereits die Ein
führung der Kurzarbeit nötig gemacht

Die Kommuniſten auf dem Sprunge
Nach Mitteilungen aus berufenen gewerkſchaftlichen

Kreiſen wird bereits verſucht die Streiklage von
linksradikaler Seite politiſch auszu
nützen Es iſt aber zu erwarten daß der beſonnene
Teil der Berliner Arbeiterſchaft alles daran ſetzen wird
dem unverantwortlichen iben ein Ziel zu ſetzen
Der Polizeipräſident iſt der Anſicht daß der moraliſche
Druck ver einſich igen
wird weitere Auswirkungen des gegenwärtigen Streiks
zu verhindern Aus dieſem Grunde kann vorläufig von
außerordentlichen politiſchen Maßnahmen abgeſehen
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Arbeit

Sympathieftreik der ſtädtiſchen Arbeiter in Berlin Der Eiſenbahnerſtreik unverändert Ausdehnung

werden Sollte trotzdem verſucht werden die öffent
liche Ruhe und Ordnung gewaltſam zu ſtören ſo iſt
die Polizei genügend vorbereitet jeden Verſuch im
Keime zu erſticken

Verſchärfung in Baden
Nach Mitteilung der Eiſenbahngeneraldirektion

Karlsruhe iſt auch in Baden der Eiſenbahner
um die Mitternacht zum Sonntag aus

gebrochen Der Eiſenbahnverkehr in Ober und Mittel
baden ruhte dann ſoſort vollkommen Die techniſche
Nothilfe iſt aufgeruſen worden um den in Ausſicht ge
nommenen Notverkehr durchzuführen

Beſſerung in Magdeburg und Frankfurt
Eiſenbahndirektion Magdeburg teilte

geſtern mit daß die Stimmung abflaut Die in
den Streik getretenen Arbeiter der Hauptwerkſtätten
wurden durch Aushang aufgefordert bis heute an ihre
Arbei sſtätte zurückzukehren andernfalls alle Aus
bleibenden ſich als entlaſſen zu betrachten haben

Frankfurt a 5 Febr Jm Bezirk trat eine ge
wiſſe Beſſerung ein Jn Gießen erſchienen eine
Anzahl der Leute zum Dienſt

Der Allgemeine Eiſenbahnerverband
erklärt die von Funktionären der Reichsgewerkſchaft
verbreitete Nachricht daß der Verband nunmehr eben
falls den Streik erklärt habe für völlig un richti g
Er ſei an den Verhandlungen mit dem Reichsverkehrs
miniſterium zur Regelung der Ueberteuerungszuſchüſſe
beteiligt Ein Abbruch der Verhandlungen würde die
wirtſchaftliche Aufbeſſerung gerade der unteren
Schich en des Eiſenbahnperſonals ernſtlich verzögern
Jnfolgedeſſen erwartet ver Verband von ſeinen Mit

daß ſie ihren regelmäßigen Dienſt weiterhin
verſehen

Die 6treilloge in Halle und Umgegend

Eigener Bericht der Halliſchen Nachrichten
z Halle 6 Februar

Wenn der Streik auch keine merkliche Entſpannung

Die

j in den letzten Tagen erfahren hat ſo iſt es ver Direk
tion doch gelungen den in Ausſicht geſtellten Not
fahrplan herauszubringen und ſie hofft alle auf
ihm verzeichneten Züge abfertigen zu können Bisher
hat dieſer Notfahrplan allerdings keinen merklich
größeren Verkehr gebracht die Verkehrsbarometer die
Dienſtmänner ſitzen immer noch friedlich im Biertun
nel und ſpielen Sechsundſechzig Es iſt ja auch erklär
lich daß heute niemand zu ſeinem Vergnügen verreiſt
weil eben die Eiſenbahn für nichts garantieren kann
das mußten ſelbſt heute morgen die Arbeiter und An
geſtellten erfahren die hier um 4 Uhr abfuhren um
nach der Arbeitsſtelle in Mücheln zu kommen und dann
in Merſeburg wegen Maſchinenſchadens liegen blieben
ſo daß die meiſten mit dem folgenden Zuge nach Halle
zurückkehrten
die am Sonnabend in einer Verſammlung der Strei
kenden gefallene Aeußerung daß die mit Erſatz gefah
renen Lokomotiven ſchon zum großen Teil Schäden er
litten hätten in Abrede Jm allgemeinen hat ſich die
Erfatzgeſtellung befriedigend gelöſt Sehr viele Ver
waltungsbeamte der Direktion ſind auf die Aufen
dienſtſtellen geſchickt worden und fanden ſich ſehr raſch
in den früher einmal getanen Dienſt hinein Die von
den Weichenſtellern verlaſſenen Stellwerke in
Bitterfeld Corbetha uſw beſetzte z B der hieſige
Oberbaurat Kilp mit techniſchen Beamten und heute
früh fuhr ein Regierungsrat den erſten Zug nach
Leipzig Auch die Aufrufe nach penſionierten Loko
motivführern und Feldeiſenbahnern hatten guten Er
folg in Leipzig meldeten ſich etwa 40 und in Halle
10 Beamte Dazu kommen noch 100 arbeitswillige
Lokomotivführer aus Süddeutſchland die auf den
norddeutſchen Bezirk verteilt werden und größtenteils

Jm übrigen ſtellt die Eiſenbahnieitung

gebliebenen Reiſenden konnten dank dves Notfahrplans
wieder in die Heimat kommen ſogar die Polen die ſo
lange den Warteſaal III und IV Klaſſe bewohnten
ſind fort und haben einer Gruppe junger Arbeiter
Platz gemacht die voll ehrfürchtigen Staunens einem
anſcheinend auch dem Arbeiterſtande angehörigen
Amateurmaler zuſchauen der gerade einen ihm gegen
überſitzenden Kollegen ſkizziert Das
Ergebnis der Streikabwehr und daraus erſieht man
wieder wie die geiſtigen Führer der Reichseiſenbahn
unterſchätzt werden iſt jedenfalls die Beſſerung
im Güterverkehr ſo daß das hieſige Elektrizi
tätswerk und die Zuckerraffinerie die letzthin ſchon Ar
beiter beurlanben mußten wieder mit Kohlen ver
ſorgt werden konnten ung damit die Gefahr von Feier
ſchichten Lohnausfall uſw gebannt iſt Auch Eil
güter Kerden wieder befördert und man muß ſich
wundern wie ſchnell ſolch ein Zug zuſammengeſtellt iſt

Trotzdem nun ein Notfahrplan geſchaffen iſt zu dem
auch noch vie Poſt für die Beförderung von Reiſenden
nach Leipzig in Poſtautobuſſen ſorgt und die Jndufſtrie
wieder mit Kohlen beliefert werden kann wird voch
überall in der Oeffentlichkeit der Wunſch von Tag zu
Tag ſtärker ver Streik möge ein Ende nehmen Wie
es mit dieſen Ausſichten ſteht iſt zurzeit noch unklar
In Kottbus hat z B ein Teil der Streikenden die

wieder aufgenommen an einigen kleineren
Stationen verweigern dagegen auch Angehörige bisher
nicht ſtreilender Organiſationen den Dienſt Schon
jetzt geht der Schaden den der Streik geſtiftet hat in

die Milliarden F

erfreulichſte

ausgefallenſchon in Verlin eingetroffen ſind Die in Halle ſitzen en

ſieht es ſo aus und es mag wohl auch ſein daß der
Putſchismus in ſeinen roheſten Formen ausgetobt hat
Dafür züngeln die Flammen an anderen Stellen empor
Vor drei Jahren inmitten des allgemeinen Wahnſinns
und aller Greuel des Bürgerkriegs ſtanden die Be
amten noch unberührt und feſt Alle ohne Ausnahme
auch die Unterbeamten Es war eigentlich ein Wunder
denn ſchließlich entſtammten ſie derſelben Schicht und
waren mit ihr verſchwägert und verſchwiſtert die mit
roten Fetzen drapiert randalierend durch die Straßen
og und ſtier und ſtumpf ihr Hoch und Nieder in die
zinterluſt brüllte Aber noch hielten Tradition und

Gewohnheit ſie im Bann Die Macht der Cewohnheit
und jener bisweilen vielleicht ein wenig komiſch an
mutende Stolz der das Ergebnis hundertjähriger
Züchtung war Ich beſinne mich noch wie oft meine
Frage ob ſie bei dem einen oder anderen Generalſtreik
mittun würden mir von Briefträgern zurückgewieſen
worden iſt Sie waren ordentlich gekränkt Da macht
unſereins doch nicht mit Dieſer Stolz hat ſich längſ
verflüchtigt und es läßt ſich leider nicht leugnen daß
der Staat ſelber ſeinen Dienern die Tür zur Ent
fremdung geöffnet hat Der Staat oder was man da
mals ſo nannte Funktionäre die nach einem in Oppo
ſition und Staatsverneinung verbrachten Menſchen
leben plötzlich regieren ſollten und in der Eile ſich noch
nicht gewöhnen konnten die Dinge auch einmal von
oben zu ſehen Und ein Parlament das in der tägr
lichen Angſt um Exiſtenz und Fortbeſtand immer auf
der atemloſen Flucht vor dem größeren Uebel nur zu
leicht geneigt war dem Schlagwort nachzugeben daß
alle Lippen murmelten und die öffentliche Meinung von

r unauſhörlich ihm zutrug Auchonſt ganz Verſtändige hatten zu jener Friſt in die
abſurde Räteidee ſich verliebt Männer die heute nach
dem der dumpfe Nebel um die Gehirne wich des Un
ſinns Cachen Aber in dieſem dumpſen Nebel hat man
Geſetze gemacht hat den Unſinn verankert und nun
erfreut jede Beamtenkategorie ſich ihrer Räte Worunter
in ſchlichterem Deutſch vom Dienſt dispenſierte Herren
zu verſtehen ſind die auf Staatskoſten ſpazieren gehen
Agitationsreiſen machen und den Staat gegen den
Staat mobiliſieren Noch ſchwerer vielleicht wog daß
man in der Verfaſſung den Beamten das Koalitions
recht zugebilligt hatte Neben den unklaren Freiheits
vorſtellungen einer gärenden Zeit mögen dabei partei
taktiſche Berechnungen mitgeſpielt haben Der Wunſch
der oder jener Gruppe dieſe über Nacht parteipolitiſch
frei gewordenen Maſſen hinfort an den eigenen Wagen
zu feſſeln Jn dem einen wie dem anderen Fall aber
ward ſo wider den Sinn des Beamtenwerhältniſſes ver
ſtoßen Gegen wen ſollten ſich denn dieſe Leute koa
lieren Gegen den Staat deſſen Organe ſie waren
der ſie mit ſeiner Autprität bekleidete gegen den mit
leidsloſen Kampf ums Daſein ſchützte und den ſie daſür
zu verteidigen und zu ſtützen hatten Wenn aber nicht
gegen ihn gegen wen ſonſt Jndem der Staat der Be
amtenſchaſt die ebnete zum gewerkſchaftlichen
Denken band er ſich ſelber die Rute auf den Rücken

Man wird der nationalökonomiſchen Theorie nicht
nachſagen dürfen daß ſie dieſem gewerlſchaftlichen
Denken nicht gerecht geworden ſei Von Brentano bis
Schmoller haben alle namhaften Forſcher ſich für das
Notrecht des Streiks erklärt Haben in ihm eine der
Folgen des modernen Lohnſyſtems geſehen unter Umſtänden die letzte und einzige Moöglichteit angeſichts der

ſteigenden Gewinne des Kapitals der Arbeit den ihr
zukommenden Anteil am Ertrag zu ſichern Oder mit
Stuart Mill das unentbehrliche Mittel um die Ar
beitverkäufer zu beſähigen in freier Konlurrenz ihre
eigenen Jntereſſen wahrzunehmen Von dem ach wie
oft von der Sozialdemokratie als Limonadenapoſtel
verhöhnten Schmoller ſtammt der viel zitierte Satz

Ohne Arbeitseinſtellungen und Koalitionsfreiheit
hätten die Arbeiter 1850 bis 1890 um Milliarden
weniger Lohn eingenommen ſie ſtänden an Lebens
haltung und Leiſtungsfähigkeit heute ſicher tiefer
häuſig knüpfte der größte techniſche Fortſchritt gerade
an Ausſtände an Vielleicht wenn er manchen frivol
in die Intereſſen der Geſamtheit einbrechenden Streik
der letzten Jahre noch erlebt hätte wäre ſein Urteil
nicht ganz ſo optimiſtiſch nicht ganz ſo mild bejahend

Der Gedanke daß der loebenslänglich
angeſtellte penſionsſähige vor jeder Konkurrenz
ſchirmte Veamte in den Ausſtand treten könnte iſt ihm
ſicher nie iſt auch keinem anderen Theoretiker jemals
gekommen

Nicht daß ein ſogenannter lebenswichtiger Betrieb
beſtreikt wird iſt ja das Ungeheuerliche Eiſenbahn
ausſtände hat es auch ſonſt ſchon gegeben und wo es
ſich dabei im Syſtem der Privatbahnen um profit
gierige ihre Bedienſtete ausnutzende Geſelhſchaſten
handelte hat wie noch 1897 in der Schweiz die öffſent
liche Meinung ſich hinter die Streikenden geſtellt und
ihnen den Erfolg erſtreiten helfen Aber wo in dieſem
erſchüternden deutſchen Fall iſt ein Kampf zwiſchen
Kapital und Arbeit Wo elwas von der gerechten
Empörung des ausgebeuteten mit Füßen getretenen
Arbeitsproletariats gegen den ſchamloſen Bedrücker
die Geldſäcke Dem Staat der ſich gebunden hat der
nicht auf die Arbeitseinſtellung mit dem Lockrout der
Ausſperrung antworten darf ſagen ſeine Organe die
von der Geſamtheit der Steuerzahler entlohnten in
Amts und Ruheſtand verſorgten und geſchützten Be
amten den Dienſe auf Recken drohend die Fäuſte wider
ihn und treiben mit Bewußtſein und Abſicht das Schiſf
auf dem ſie ſelber ſitzen über die toſende Brandung
auf den Strand Warum Weil dieſer Staat von dem
ſie doch ein Teil ſind bankerott und trübſelig wim
mernd vor leeren Kaſſen ſitzt und ohne ſich alſo die
Streikenden mit vollends zu ruinieren gar nicht auf
bringen kann was man von ihm v

Generulſtreik hat der alte Bebel einmal geſagt iſt
Generalunſinn Der Beamtenſtreik iſt Tobſucht und
Raſerei Und nur eine Entſchuldigung gibt es für ihnz
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daß dem ſeit Jahren von der hemmungsloſen Jnflation
lebenden Geſchlecht nach und nach das Verſtändnis für
die einfachſten ökonomiſchen Tatſachen verloren ging
Wer dentt in dieſer fröhlichen Weltuntergangsſtim
mung da es ſtatt Pech und Schweſel bloß Steuern und
Tariferhöhungen regnet denn noch der ſimplen Wahr

eit daß die menſchlichen Bedarfsgüter nur in be
chränktem nicht beliebig vermehrbaren Ausmaß vor
handen ſind Daß wir unbekümmert fordernd und er
höhend längſt ſchon Löhne und Gehälter zahlen die
auch die blühendſte Nationalwirtſchaft nicht mehr her
zugeben vermöchte Brutale Naturinſtinkte ſetzen in
rückſichtsloſer Jchfucht über alle ſittlichen Mächte ſich
hinweg und über den Stagat der mehr und mehr in die
Geſellſchaft in die erbittert miteinander ringenden
Klaſſen und ſozialen Schichten aufgeht etablieren ſich
als einziger und eigen licher Souverän die materiellen
Jntereſſen Haben wir die Revolution wirklich ſchon
überwunden Mitunter angeſichts dieſes groben
Kampfes aller gegen alle den nicht wie Karl Marx
lehrte die bürgerliche Geſellſchaſt den erſt die ſoziale
Revolution heraufführte durchſährt einen wie ein
dumpfer Schauer die Erinnerung daß ſchon einwal
eine blühende und reiche Welt am Sozialismus und
der ſchrantenloſen Demolkrat zugrunde ging die
griechiſchen Stadtſtaaten des Altertums Und daß es
jür Hellas ſchließlich keine andere Retrung mehr gab
als die Fremdherrſchaft

Verhandlungen b im Neichskenzler
B Berlin 6 Februar Heute vormittag haben

vie Verhandlungen zwiſchen dem Reichs
Spitzenorganiſationen

bekanzler und den
der Gewertſchaften ingonnen Anwe end waren von
Reichskanzler der Finanzminiſter
miniſter Die
beamten war nicht vertreten
Vertreter der Poſtbramten daß er inoffiziel für die
Reichsgewerk ſchaft da ſei Der Reichskanzler hielt eine
ausdrucksvo le Rede Er macht des längeren Ausfüh
rungen über die außen politiſche Lage Es ſei
das feſte Zi l der Regierungspolitit geweſen die Er
lenntnis in der Welt zu verbreiten daß die Weltwirt
ſchaft wieder aufgebaut werden müſſe
Kampfe um die Weltatmo phäre habe vie Regiernn
bisher bedeutende Erſolge erzielt Ein anagarchiſti
ſches Deutſchland ſeiin der Auſenpoliti
nicht verhandlungsfähig Das ſei das Kern
problem aller innervoliti chen Erwägungen und das
ſei auch der G ſichtsvunkt für die außenpoliti chen Ver
handlungen Alles andere ſeien Dinge über die man
ſich einigen könne Der Vertreter des Bamtenhundes
ſtellte zwei Forderungen auf 1 ſozialere Geſtaltung
der Ghälter
die geſamte Beamten chaft nicht nur für die Ei en
bahner Darauf erklärte Reichskanzler Dr Wirth
wegen ſolcher Forderungen ſei ſeines Erachtens ein
Streik nicht nötig geweſen Das Geſetz ſei noch
nicht über n EStonlinn ein Re entenent
wurfes hinausgediehen Man müſſe eben zu einer
Steigerung der Wirtſchaftlichkeit derEiſenbahn kommen um die Ententekon
trolle zu vermeiden Zu der anderen Forde
rung des Beamtenvrertreters bemerkte der Reichskanz
ler daß eine Beſſerſtellung der höheren Beamten not
wendig geweſen ſei um den Reichsbetrieben tüchtige
Männer zu ſichern Der Reichsverkehrsmini er be
merkte daß ein Zur ückziehnne des Refere v

der Reiyszlanzlei
der Regierung der
und der Verkehrs

9

t

Neichsgewert ſchaft deutſcher Eiſenbahn
Später erklärte der

Jn die

2 Aufſtellung des Arbeitszeitgeſetzes für

tenentwurfes wie jett verlangt wird nicht in
Frage komme Weiter teilte er über die Dienſt

eit der Lokomotivführer mit daß ſie nur
5,4 Proz ihrer ge amten Arheitszeit auf der Lokomo

tive ſeien Der Finanzminiſter bemerkte über die
uneberteuerungszuſchüſſe daß ſie etwa
20 Mark yro Kopf betragen al o etwa 6090 Mark
im Jahr Der Fachbeamtenvertreter verlangte Auf
hebung der bereits getroffenen Beſtimmungen des Ar
beitszeitplanes Der Reichsvwerkehrsminiſter erklärta
namens des ge amten Kabinetts daß man bereit ſei
das Arbeitszeitge et und den Peferentenentwurf mit
den Spitzenorgani gtionen der Gewerk ſchaften zu be
raten Darauf erklärte der Reichsfinanzminiſter daß
er ebenfalls bereit ſei mit den Spitzenorgani ationen
über die Ueberteuerungszuſchüſſe zu beraten Heute
nachmittag 4 Uhr werden die Verhandlungen im
Reichsfinanzminiſter ium beginnen

Kleine Chronik
Hinter den Kuliſſen des Winterſports

Eine ſehr intereſſante Schilderung der Sportwoche
in Garmiſch Partenkirchen veröffentlicht das
Meißner Tageblatt An der großen Winterſportwoche
ſo heißt es da können ſich ſowohl aktiv wie paſſiv nur
die reichen Leute beteiligen denn ſelbſt das bloße Zu
ſchauen koſtet jedesmal 25 M für die Perſon Aus

die Intelligenz
Von Max Prels

Muß denn immer gleich gepokert ſein Glücksſpiele
ſind gefährlich und wenn de Partner nicht die nötige
Jntelligenz beſitzen ſogar langweilig Es gibt eine
viel einfachere und nicht minder amüſante Art ſich vom
Zufall zum beſten halten zu laſſen Und hat man nur
ein ganz klein wenig Glück ſo offenbaren ſich dabei die
Jntelligenzen ſcharenweiſe Bei mir zu Haufe ſpielt
man daher Tiſchrücken, Das iſt eine ſehr hübſche
und billige Unterhaltung Man dreht das Licht ab und
ſpart Gas und Strom Man kann Tiſchrücken auch bei
Tage ſpielen ſo man nur die Fenſter gehörig ver
duntelt Dieſe Variante iſt beſonders an Froſttagen zu
empfehlen weil dadurch die ſeine talte Zugluft ble
durch Ritzen und Fugen in das Zimmer ſtrömt ab
gehalten wird Zum Tiſchrücken gehört nichts als ein
Tiſch Und den hat man bald Da man bei dieſer an
regenden Beſchäftigung die zudem der geheimnisvollen
wirklichteitsfremden Grundſtimmung unſerer Gegen
wart entgegenkommt beide Hände voll zu tun hat iſt
es einem vollkommen unmösglich dabei zu rauchen
Pflegt jemand in der Stunde etwa zwe Zigaretten zu
60 Pſennigen zu verpafſen ſo erſpart er alſo beim
Tiſchrücken in der Stunde eine Mark und zwanzig
Pfennige Man braucht alſo nur 24 Stunden am Tage
Tiſch zu rücken ſo ergibt das monallich eine Erſparnis
von 864 M Ein anſehnlicher Nebenverdienſt den man
getroſt als Zigarettengeld verwenden kann

Das Tiſchrücken iſt auch eine wahrhaft pietatvolle
Angelegenheit Es eröffnet jedermann die wundervolle
Möglichteit mit dendenen er gar nicht wußte daß ſie je einmal mit ihm ver
wandt waren in Fühlung zu treten So etwas hebt
ganz bedeutend den Famillenſinn Jn einer ent
arteten Gegenwart muß man ſolche
hinzielende Beſtichungen darum
Wenn ſich die
meldet iſt das jedesmal ſehr rührend

Wir ſaßen wieder einmal traulich um den runden
fleinen zierlichen Tiſch geſchart der ſich einer beſon
deren und wiederholt erprobten Vorliebe im Geilſter

freudig

reiche erfteut und ſchon das halbe Jenſeits zum
Sprechen gebracht hat Und ſpielten Tiſchrücken Ve
geiſtert Fanatiſch Durch und durch gläubig Auch ich
glaubte Denn ſeitdem mir Tante Ankonie zu verſtehen
ab daß nur ein ganz minderwertiger Menſch an dem

zweifeln könneittellſamteitsbedlürfnis der Geiſter

ſchrecken laſſen
hiſtoriſch an

Petriebslage und R
Der Notfahrplan den die hieſige Eiſenbahnleitung

zuſammenſtellte ſieht folgenden Verkehr vor ohne
Gewähr

In Richtung Berlin
805 ab Halle 5,35 bis Berlin Anh Bahnhof
808 an 944 von Berlin Anh Bahnhof
841 ab 8,08 bis Wittenberg
804 an 9,44 von

Jn Richtung Weißenfels
822 ab Halle 7,46 bis Weißenfels
807 an 10,17 von
828 ab 5,26 bis809 an 10608 von
824 ab 5,00 bis Corbetha
625 an 6,58 von
818 ab 6,42 bis
817 an 5,51 von
820 ab 6,49 bis
365 an 9,07 von
840 ab 1,03 bis
839 an 3,03 von
880 ab 402 bis
821 an 6,9 von826 ab 9,02 bis
819 an 11,95 von

2062 ab 4,25 bis Mücheln
2065 an 190,45 von
2076 ob 6,07 bis
2069 an 3,46 von
2068 ab 132 28 vis
2975 an 5,10 von
2072 ab tz,28 bis2077 an 11,47 von

Jn Richtung Sangerhauſen
574 ab Halle 8,50 bis Sangerhauſen
575 n 6,17 von
596 ab 6,20 bis Teutſchenthal
591 an 7,39 von

Jn Richtung Magdeburg
466 ab Halle 6,38 bis Magdeburg
431 an 6,43 von
439 an 6,52 von
440 ab 8,38 bis

Jn Richtung Leipzig
431 ab Halle 7,50 bis Leipzig
426 an 3,30 von
485 ab 6,25 bis Schkeuditz
486 an 6,34 von

länder und Schieber füllen die Plätze An unſerer
Wohnung trägt man dann die Schwerverletzten vorbei
weil ſie in unmittelbarer Nähe des Krankenhauſes ge
legen iſt Fünf junge Menſchen werden wahrſcheinlich
Krüppel bleiben Jſt der Sport ſolche Opfer wert Ein
junger Oeſterreicher einziges Kind reicher Leute hat
einen Oberſchenkel und Rippenbruch erlitten und liegt
Tag und Nacht wimmernd auf ſeinem Krankenlager
Die Fremdenhöfſe ſind alle bis Mitte März voll beſetzt
und es werden fabelhafte Preiſe bezahlt 1200 M für
ein beſtes Zimmer mit voller Penſion für den Tag Wer
zahlt dieſe Wucherpreiſe Jn Wahrheit nur Aus
iänder denen ihre Valuta alles erlaubt und die be
tannten neuen Reichen Es ſind indiſche Zuckerplan
tagenbeſitzer braſlliſche Kaſſee und Tabakbauer und
andere Geldgrößen da die buchſtäblich nicht wiſſen wo
hin mit dem Gelde Natürlich jagt ein Vergnügen das
andre und die Straßen wimmeln Tag und Nacht von
Autos Man kann ſich denken daß dieſe Zuſtände alle
Preiſe hier und in der Umgegend ins Unermeßliche
ſteigern Hierzu kommen noch die Vorbereitungen auf
die Paſſtonsſpiele Eier gibt es gar nicht mehr da ſie
für Oberammergau eingekalkt werden Wer die Mittel
aufbringen kann hamſtert noch alles was man zum
Leben unbedingt braucht Man kann ſich aber denken
wie inſolge all dieſer Umſtände die Stimmung im Volke
iſt Man hört oft die wildeſten Drohungen auch gegen
Oberammergau und wer weiß was während der Spiel
zeit geſchieht wenn der Luxus und die Verſchwendung
auch dort ſo offen und ſchamlos an den Tag treten
ſür die Grenzüberwachung Für die Finanzkaſſen in
Hannover werden mehrere beamtete Hilfskräfte ſowie
fünf Beamte der Beſoldungsgruppe V für verſchiedene
Finanzämter geſucht Drei Beamte werden vom
Landesſinanzamt Brandenburg in Eberswalde Forſt
und Friedeberg in der Neumark ſofort angeſtellt
Stellen gibt es im Bereich der Landesfinanzämter
Karlsruhe Mecllenburg Lübeck Stettin uſw Das
Finanzamt Libeck braucht zwei Hilfsarbeiter Hilfs
kräfſe brauchen die Finanzämter Oberkirch Lahr Neu

m

liegt mir daran daß mich unſer kleiner Geiſterſpielklub
nicht für minderwertig hält Und ich glaube inbrünſtig

Zuerſt wurden das gehört nun einmal zu den
ungeſchriebenen aber durch Ueberlieferung vererbten
Spielregeln des Tiſchrückens Perſonen der Geſchichte
zillert Es meldeten ſich Gajus Julius Caeſar
Jugurtha und Phryne

die Geſchichte fängt immer ein wenig
Und ſchließlich kann man beſſeres gegen

ſeine lückenhafte Bildung tun Die dret anliken Kapa
zitäten klopften
ein tadelloſes Deutſch das zu ihren Erdenlebzeiten
eigentlich noch gar nicht erfunden war IJn Jenſeits
muß ebep eine Art Berlitz School beſtehen die es den
Jntelligenzen ermöglicht ſich in Jdiomen die ihnen

gar nicht liegen ſchnell und geläufig auszudrücken
Weſentliches hatten die drei nicht zu ſagen

lebender Führer Es

Da man auch über die letzte Vergangenheit einiges
wiſſen wollte berief man die Geiſter einiger noch

zeigte ſich aber trotz aller An
ſtrengungen keinerlei Jntelligenz Lag das nun an uns
Lag es an dem Tiſch

Kreiſe auch wie immer Charlotte befand

Oder an den gegenwärtigen
Führern

Nun vergaß ich zu erwähnen daß ſich in unſerem
Die kleine

blonde träumeriſche Charlotte die ſo gerne endlich mit
Karl vor das Standesamt treten möchte und es nur

darum nicht tut weil Karl behauptet Heiraten ſei eine
koſtſpielige Sache und man wiſſe auch nie ganz genau

entfernteſten Verwandten von einige ſtellten Theorien auf

ob die Geſchichte denn gut ablaufe Charlotte beteuerte
ihr ſei gar nicht ſo um das Verhetratetſein zu tun
daran gewöhne man ſich ſchon mit der Zeit aber die
Flitterwochen ſtelle ſie ſich ſo hübſch vor Die Ver
heirateten unter uns widerſprachen dieſer Annahme ja

die wieder für die Ent
artung unſerer ſittlichen Weltanſchauung geradezu
vorbildlich ſind Charlotte weinte Karl freute ſich
Und erwähnte ſo nebenbeil daß die Lebensführung von

auf n Tag zu Tag teurer würde Die Situation war zugeſpitzt
Jntelllgenz der Ur urgroßtante Roſalle

Da machte ſich Vetter Coeleſtin der immer ſo nette
Einfälle hat und ſchon manche zugeſpitzte Situation ge
rettet hat erbötig ſeine uns allen bekannte im Jahre
1905 verſtorbene Haushälterin Minna zu zitleren Sie
war dreimal verheiratet geweſen ihr Bedarf an Ehe
gatten ſpricht dafür daß ſie in dieſer Zache Beſcheld
wußte und Vetter Guſtav entging nur durch eine
llebenswürdige Fügung der Gefahr Minnas vierter
Mann zu werden

Wie hatten uns bald darüber geeinigt Minna als

Man darf ſich nur nicht ab

oh ſeltſam babyloniſch Wunder

otfahrplan in Halle
Jn Richtung Halberſtadt

528 ab Halle 4,00 bis Halberſtadt
6,31 bis552 ab

541 an 7,11 von
549 an 9,42 von
558 ab 5H,20 bis Könnern
555 an 53 von

Jn Richtung Kottbus
501 ab Halle 7,58 bis Kottbus
506 an 9,31 vonDie Nachtzeiten ſind durch fette Ziffern kenntlich

gemacht

Beſſerung der Betriebslage
Von ſeiten der Eiſenbahndirektion teilt

man noch über den Streik mit Die Betriebs
lage hät ſich erheblich gebeſſert wenn ſich
auch die Streiklage an einzelnen Stellen etwas ver
ſchlechtert hat Jn Kottbus dagegen wird die Stim
mung der Streikenden flau es ſteht uns zur Zeit mehr
Lokomotiv und Zugbegleitperſonal zur Verfürung als
ur Durchführung des Notfahrplanes gebraucht wirdAuf den Leipziger Bahnhöfen hat ſich die Lage

eſonders weil für die Ar
ehuno von zwei weiteren

g für ausreichenden Schutz
geſorgt iſt Geſtern wurde ein Ententezug ohne Ver
ſpä ung durchgebracht heute ſind weitere zwei im
Rollen begrifſen Der Deſſau Wolfener und der
Leipzig Wolſfener Arbeiterverkehr wurde bewältigt
Die Betriebsräte der Fabriken in Wolſen wirken auf
ſtreikende Lokomotipführer ein die Arbeiterzüge unter
allen Umſtänden zu fahren Auch der Güterverkehr
wurde mehr in Gang gebracht Man konnte einige Eil
güterzüge ſahren Die Kohlen verſorgung des
Elektrizitätswerks und der Zuckerraffinerie in Halle iſt ſicher geſtelltſhrr eng verkehrt täglich nach Halle ein Kohlenzug
von Ammendorf nach Halle Hbh an die Ladeſtraßen
für die Allgemeinheit IJnduſtrie und Private Die
ünlecung eines zweiten Kohlenzuges von Mücheln
nach Halle iſt in Vorbereitung Auch Kottbuſer und
Forſter Jnduſtrie und Prirate werden durch Kohlen
zuge von Petershain bzw Döbern mit Kohle verſorgt
Töglich fährt mindeſtens ein Kohlenzug nach Berlin
Die Mansfelder Gewerkſchaft wird von Oberröblingen
mit Kohle verſorgt Auch die großen Eiſenwerke der
A G Lauchhemmer in Gröditz bei Rieſa werden durch
einen Kohlenzug von Station Lauchhammer verſorgt
Das Meſſingwert Jlſenburg holt ſich mit eigenem
Lolomotivperſonal Kohlenzüge aus Mücheln ab

weſentlich gebeſſert
beitswilligen durch H
Hundertſchaſten nach Le

rode uſw Der Bedarf anderer Verwaltungszweige
verſchwindet daneben

Ein Vatermörder vor Gericht
Jm Chemnitzer Mordprozeſſe gegen den Vatermörder

Tränkner aus Annaberg wurde die Vernehmung
des Angeklagten ſortgeſetzt und die Zeugenvernehmung
begonnen Während der acht Tage da die Leiche des
Ermordeten im Hauſe lag ſchlief Tränkner eine Nacht
hindurch im Hauſe während einer anderen Nacht hatte
er einen Freund und zwei Mädchen zu Gaſte mit denen
er Schnäpſe trank die übrigen Tage war er nachts auf
öſſentlichen Tänzen und bei einer Sonnwendſeier in
Annaberg Auch verbrachte er einen Tag in Leipzig
wo er einen Koffer zur Fortſchaffung der Leiche kauſen
wollte Sehr bezeichnend ſind die Ausſprü he Tränkners
bei der Vernehmung geweſen Auf die Frage des Be
amten ob er keine Reue empfinde antwortete er Gott
ſei Dank der iſt erledigt

Hungerſtreik
Die kommuniſtiſchen Feſtungsgefange

nen in Marburg ſind in den Hungerſtreit ein
getreten Von ſechs Geſangenen verweigerten vier die

Nahrungsaufnahme nFlucht eines Millionenſchwindlers
Millionengewinne auf betrügeriſche Weiſe ins

beſondere durch Beſtechung oder auch Beteiligung un
getreuer Angeſtellter erworben zu haben wird der
Kaufmann Franz Wojak aus der Margarethen
ſtraße 1 in Berlin verdächtigt der kurz vor ſeiner be
abſichtigten Verhaftung flüchtig geworden iſt Beſchlag
nahmt wurden ſeine ſämmtlichen Geſchäftshücher und ſein
ganzer Schriſtwechſel ſowie ein nach Millionen zu
ſchätzendes Warenlager das in der Haſenheide 22 unter
gebracht war Wojak lebte bis vor drei Jahren noch
in den beſcheidenſten Verhältniſſen Jetzt beſitzt er eine
elegant eingerichtete Wohnung in der Margarethen
ſtraße 1 und dazu noch zwei Villen in Berliner Vor
orten

Schiffskataſtrophe
Der Helſingforſer Korreſpondent der Stockholm Tie

ningen telegraphiert daß der Dampfer Sirena der der
Sowjetregierung gehört im KortſchSund geſunken ift
27 Perſonen ſind umgekommen

Pariſer PVitriolattentate
Mehr als 500 Frauen ſind in der letzten Zeit in

Paris Opfer von Vitriolattentaten geworden DerSHaden der beſonders an Pelzen angerichtet worden

iſt ſoll in die Hunderttauſende gehen Die ver
ſchledenſten Ceſchichlen von der Art wie die rätſelhaften
Täter ihre Zwecke verfolgen werden erzählt So be
merkte eine Dame den Geruch des Vitriols als ſie im
Begriſf war ein Auto zu beſteigen und ſand daß der
Sitz damit beſprengt war Beſonders viele Fälle wer
den vom Boulevard St Germain berichtet Eine Dame
wurde ſo ſchwer verbrannt daß ſie ins Krankenhaus
gebracht werden mußte

Landrus Beruſung verworfen
Der Pariſer Kaſſationshof hat am Donnerstag wie

aus Paris gemeldet wird beſchloſſen die Berufung des
Frauenmörders Landru zu verwerſen Es hängt jetzt
vom Präſtdenten der Republik ab ob das Todesurteil
des Schwurgerichts von Verſailles vollſtreckt oder ob

e zu lebenslänglicher Zwangsarbeit begnadigt
ird

Letzte Telegramme
Der Eiſenbahner Streik

Siche auch Seite
Weitere Ausdehnung des Streiks in Berlin

B Berlin 6 Februar Wie uns von dem Betriebs
rat der Hoch und Untergrundbahnen in
Berlin mitgeteilt wird wurde heute vormittag be
ſchloſſen den Betrieb heute nachmittag ein
zuſtellen Der angebliche Grund für dieſen Be
ſchluß beſteht darin daß der Verkehr auf den ein
zelnen Strecken infolge des außerordentlichen großen
Andranges nicht nur für die Fahrgäſte ſondern auch
für die Angeſtellten der Bahn lebens gefährlich
geworden ſei Zwiſchen der Direktion und den Be
triebsräten finden Beratungen ſtatt Jm Laufe des
heutigen Tages wird eine Beſprechung des Ma
giſtrats mit den gewerkſchaftlichen Spitzenor
ganiſationen ſtattfinden Man will verſuchen
mit Hilſe der Gewerkſchaften den bereits eingeſetzten
Notbetrieb bei den verſchiedenen ſtädtiſchen Werken
zu verſtärken Auch der private Fernſprech
verkehr mußte bei einzelnen Aemtern einge
ſtellt werden Der Streik der ſtädtiſchen Arbeiter
macht auch die Durchführung des Notbetriebes im Reich
außerordentlich ſchwierig So blieben drei Kohlen
züge von Halle nach Berlin wegen Waſſermangels
der Lokomotiven auf der Strecke liegen

Verſchärfung des Streiks in Leipzig
nao Leipzig 6 Febr Eig Drahtmeld Die Lage
in Leipzig hat ſich erheblich verſchärftNachdem am Sonnabend die Funktionäre des Deutſchen
Eiſenbahnerverbandes beſchloſſen hatten in der Nacht
zum Sonntag in den Streik zu treſen hat geſtern eine
von über 2000 Eiſenbahnarbeitern beſuchte Verſamm
lung dem Beſchluß der Funktionäre zugeſtimmt Es
ſtreikt alſo nunmehr in Leipzig abgeſehen von den

perten das geſamte Betriebsperſonal Die Gewerkſchaft DeutſcherEiſenbahner chriſtlich national nahm eine Ent
ſchließung an in der ſie ſich gegen den Streit
erklärt Der Leipziger Hauptbahnhof iſt ganz verödet
Die Zugänge zu den Abfahrtshallen ſind reſperrt Die
Wachtmannſchaft der Schupo und Sicherheitspolizei iſt
verſtärkt worden Heute ſoll die Techniſche Nothilfe in
Tätigkeit treten

Weitere Zugeinſchränkungen in Bayern
no München 6 Februar Eigene Drahtmeldung

Die günſtige Lage in Bayern iſt un verändert
es beſteht augenblicklich keinerlei Streikgeſahr Die
Verſchärfung der Kohlennot wird zu weiteren Ein
ſchränkungen des Perſonen und Güterverkehrs auch
innerhalb Bayerns führen

Das Konklave
in Rom 6 Februar Eigene Drahtmeldung Seit

Beginn des Konklaves fanden bisher ſechs Wahlgänge
ſtatt die ſämtlich ergebnislos verliefen Wie wir er
fahren hatte keiner der im Vordergrunde ſtehenden
Kandidaten von vornherein eine Mehrheit ſo daß die

W alna auf einen beſtimmten Namen Schwierigkeiten
ereitet

De Wet geſtorben
Bloemfontein 5 Febr Der bekannte Burengeneral

t r einer der Führer im Burenſeldzuge iſt ge
orben

Die Hände wurden geſpannt
Ehrfürchtig erwartungsvolle Pauſe
Und plötzlich Minna klopft
Klopft ihre Viſitenkarte Charlotte zittert Karln

wird unbehaglich Minna klopft ihre Viſitenkarte auf
den Tiſch Orthographiſch vollkommen richtig Sie
hat viel zugelernt denn hlierorts war ihre Recht
ſchreibung nicht ganz fehlerfrei geweſen

Wir fragten Minna um ihre Meinung
heiraten Sie zierte ſich nicht lange und klopfie darauf
los Dies aber war der Rat den ſie uns oder ge
nauer betrachtet Charlotten und Karln zuhammerte

Man nehme ſich eine nette Drei immerwohnung

ſoll man

mit Warmwaſſerverſorgung und Zenrralheizung richte
ſich für annähernd 1000 Mark ſchlicht aver freundlich ein
verſende die Hochzeitsanzeigen als Druckſache für 3 Pf
das Stück fahre in einer Autodroſchke für 2,20 Mark
zum Standesamt und dann mit demſelben Auto gleich
zum Bahnhof Dort löſe man zwei Billetts zweiter
Klaſſe nach Venedig und fahre los Für ein Trinkgeld
von 50 Pfennig bis 1 Mark weiſt der Schaffner jungen
Hochzeitsrelſenden
Venedig beginne man die Flitterwochen Bei einiger
Sparſamkeit reicht man leicht für zwei Perſonen mit
15 Lire am Tag was ungefähr 13 Mark und 50 Pfennig
entſpricht Dann

Weiter kam Minna nicht
das elektriſche Licht an und ſo ſah man wie Vetter
Coeleſtin anſtatt Minnas das Rezept für Hochzeits
reiſen trommelte Er wurde verprügelt nicht etwa
weil er ſich Minnas Jntelligenz zu eigen machte aber
weil er ſeine Jntelligenz für die der guten Minna aus
gab Foppen ließen wir uns nicht Nur Karl ergriff
des Vetters Coeleſtin Partei Sie ſind jetzt dicke
Freunde

Jmmerhin endete das Tiſchrücken im Hinblick auf
die Preiſe im Jenſeits nicht in ganz ungetrübtem
Einvernehmen Niemand will bei uns mehr Tiſchrücken
Und es war doch ein ſo nettes Spiel Ach wir werden
potern müſſen

Jemand knipſte heimlich

Freie Volksbühne Thalia Theater Der eingebildete
Kranke Ein Heiratsantrag Spieltage N Montag den

A Mittwoch den 8 Februar Was ihr wollt Spiel
tage B Donnerstag den O Sonnabend den 11 D
Montag den 13 A Mittwoch den 15 Februar Die
Eintrittskarten für das 7 und 8 Werk im
Thalia Theater ſind jetzt bis zum 13 Februar

Autorität anerkennen zu wollen und fühlten daß n
aſtrale Ruhe ihr objektives Urtell nicht trüben könne e 1

Zahlſtellen einzulöſen Am Dienstag undt bekannte

o ſteg 44 Uhr für die Kinder der Wolks

bühne im Reformrealgymnaſium Frieſenſtraße Schattenſpiele
und Kaſperletheater Am Freitag 8 Uhr abends im Volks
park Prof Dr Frankl Die Entwicklung der Malerei im
19 Jahrhundets

Frau Gertrud Kappel die aus Halle ſtammende
gefeierte hochdramtiſche Sängerin am Landestheater
Hannover die wir im vergangenen Frühjahr wieder
holt in unſerem Stadttheater begrüßen durflen
gaſtierte vor kurzem in der Wiener Staatsoper als
Jſolde mit ſolchem Erfolge daß ſie für den ganzen
März zu weiteren Gaſtſpielen verpflichtet wurde

Berliner Theater Unſer Berliner R Mit
arbeiter ſchreibt uns Jm Deutſchen Opernhaus
hatte Heinrich JlIgenſteins Oper Das Hofkonzert mit der Muſtt Paul Scheinpflugs
einen lebhaften von Akt zu Akt ſich ſteigernden Erfolg
Hler handelt es ſich um ein wirkliches muſikaliſches Luſt
ſpiel deſſen Charakter durch das Buch bedingt aus an
fänglicher Niveauloſigkeit immer klarer und beſtimmter

gerne ein leeres Abteil an In
heraus entwickelt wurde Das Libretto iſt mit einigen

notwendigen Aenderungen Jlgenſteins vielgegebenem
liebenswürdigem Luſtſpiel Kammermuſik entnommen
die Partitur ſteht zwiſchen Johann und Richard Strauß

und holt von beiden ihre Wirkungen Sie hat den
Schlager die fließende gut erfundene Melodie und

ſbe hat die ungelöſten Harmonien Sie untermalt
plaſtiſch Geſtalten und Situationen und ſie ſchmückt ſich
oft mit hübſchen Einfällen auch in dem ganz modern
und mit ausgeſprochenem Können behandelten Orcheſter

Die Aufführung mit Herta Stolzenberg Frau
Marck Lüders Hanſen und Hofbau er in den
Hauptpartien war ſehr gut und es gab viele Hervor
rufe Jm Kleinen Schauſpielhaus unterhielt Harry Kahns Komödie Der Ring die
einem ſchwachen erſten Akt drei andere zwiſchen beſſer
und gut folgen läßt Es handelt ſich darum daß die
Gattin eines Jnduſtriekapitäns ihren Trauring verloren
hat ſie weiß nicht daß ihr Geliebter den ſie beſuchte
ihn ihr an den Fuß geſteckt hat Um dieſes Ehekleinod
dreht ſich nun die auf unlogiſchen Vorausſetzungen be
ruhende aber recht luſtige Folge der Begebenhelten bis
zur Entdeckung und Verzeihung Kaiſer Titz
Forſter Lartnaga und Elſe Eidersberg
ſpielen auscegeichnet

F Generalmuſikdirektor mit 200 000 M Gehalt Das
iſt ver Poſten der im ſächſiſchen Landeshaushalt für
Fritz Buſch den neuen Leiter der Dresdener Oper
eſchafſen wird Das Gehalt in dieſer Höhe war von
P ſch gefordert worden

Mittt
Jn d
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Handels Zeitung
Mitteldeutſche Wirtſchaftszauhlen

In der wirtſchaftlichen Organiſation des Deutſchen
Reiches ſpielt die Frage der Abgrenzung
Wirtſchaftabezirken eine Hauptrolle DerBirtſchaftsverband Sachſen Anhalt ſtets den
Standpunkt vertreten daß Provinz Sachfe n An
halt und Thüringen als ein wirtſchaftlich einheit
liches Gebiet zu betrachten ſind In einer beſonderen
Denkſchrift die von Privatdozent Dr Wal
ter Hoffmann verfaßt iſt wird dieſer Standpunkt
eingehend begründet Wir haben ſchon des öfteren
dieſelbe Anſchauung vertreten und in mehreren Ar
tileln die wirtſchaftlich begründete Notwendigkeit eines
einheitlichen Zufammenſchluſſes der erwähnten Ge
biete betont ſo daß eine nochinalige Behandlung dieſer
Frage die in der Denkſchrift des Wirtſchaſtsverbandes
ausführlich behandelt wird ſich wohl erlibrigt Von
ganz beſonderem Intereſſe ſind aber in dieſer Denk
ſchrift wirtſchaftsſtatiſtiſche Zahlen die zum Teil hier
zum erſten Male veröffentlicht werden und ein klares
Bild von der wirtſchaftlichen Struktur Mitteldeutſch
lands geben Es braucht wohl nicht erwähnt zu wer
den daß dieſe Wirtſchaftszahlen auch ziffernmäßig
beweiſen daß Provinz Sachſen Anhalt und Thürin
gen wirtſchaftlich eng verknüpft ſind

Schon die Lagerung der Braunkohlenſchätze zeigt
die Grenzen der wirtſchaftlichen Einheitlichkeit an
Der mitteldeutſche Braunkohlenbergbau
umfaßt das Gebiet von Helmſtedt bis Borna
und von Wittenberg bis zum Kyffhäuſer
Die Förderung des mitteldeutſchen Braunkohlenberg
baues der in dieſer Gegend betrieben wird beträgt

2 Prozent der geſamten deutſchen Förderung
Ein Veweis von der Bedeutung unſerer mitteldeutſchen
Braunkohlenbergwerke Allein das Geiſeltal wo
in erheblichem Umfange Braunkohle gewonnen wird
ſtellt etwa 10 Prozent der geſamten deutſchen Produk
tion an Braunkohlenbriketts

Noch größer ſind die Zahlen im mitteldeutſchen
Kalibergbau der ſich von Helmſtedt durch die
Provinz Sachſen nach Halle nachWeſten und Südmweſten erſtreckt

Mehr als die Hälfte des deutſchen Kaliabſatzes
nämlich über 60 Prozent wird in Mitteldeutſch
land gewonnen

Das mitteldeutſche Kupfer vorkommen

und von dort

bei
M

da
es einen Anteil von etwa 75 89 Prozent

9 ieſe Zahlen geben einen überzeugenden Eindruck
von dem wirtſchaftlichen Wert der Bodenſchätze die in
Zachſen Anhalt Thüringen in Form von Braunkohle

Kali Kupfer vorhanden ſind und für die weitere indu
ſtrielle Entwicklung Mitteldeutſchlands ausſchlaggebend
ſein werden

Dabei iſt die Bodenbeſchaffenheit dieſer Gebiete
auch für die Landwirtſchaft im allgemeinen
günſtig Die erzielten Ernteerträge ſtehen faſt durch
weg über dem Reichsmittel und ſtellen vielfach ſogar
Höchſtleiſtungen dar

So iſt Mitteldeutſchland wahrhaft ein guter
Boden für die Niederlaſſung wichtiger Jnduſtrien

Mehr als aller deutſchen Rohzuckerfabriken
nämlich 108 Zuckerſabriken liegen denn auch in
Sachſen Anhalt Thüringen

Die chemiſche Jnduſtrie hat in den letzten Jah
ren in Mitteldeutſchland einen außerordentlichen Auf
ſchwung genommen Jn ver Metallinduſtrie
herrſchen die Mittel und Kleinbetriebe vor die in
großer Zahl vertreten ſind

Ein bedeutſamer inbuſtrieller Zweig Mitteldeutſch
lands iſt noch die Textilinduſtrie die beſonders
im Oſten Thüringens zu Hauſe iſt Aber auch in der
Provinz Sachſen iſt ſie zahlreich vertreten Von Jnter
eſſe iſt daß die einſtmals Ende des 17 Anſang des
18 Jahrhunderts blühende Textilinduſtrie
Halles jetzt ziemlich erloſchen iſt Die erſten mecha
niſchen Webſtühle in Apolda lamen jedenfalls aus
Halle Burg und Magdeburg Aber in vielen anderen
Ztädten der Provinz Sachſen wie z B in Nordhauſen

Burg beſindet ſich noch lebhafte Textilinduſtrie

Für Thüringen ſpielt noch beſonders die Pup
pen und Spielwareninduſtrie eine Rolle
Sie wird dort ſaſt ausſchließlich als Hausinduſtrie be
trieben Mittelpunkt dieſer Jnduſtrieart iſt Sonne
berg

Sachſen Anhail Thüringen umfaſſen insgeſamt ein
Gebiet von 50 000 Quadratmeter und haben eine Be
völlerungsdichte von 127 auf einem Qudratkilometer
50 Prozent der Bevölkerung dieſes Gebietes ſind in
Jnduſtrie Bergbau und Baugewerbe tätig 36 Pro
zent in der Land und Forſtwirtſchaft Landwirtſchaft
liche Betriebe von 5 Hektar und mehr befinden ſich in
dieſem als Mitteldeutſchland umriſſenen Gebiet
06 000 Petriebe der Jnduſtrie des Bergbaues und

Handwerks 1700009 Betriebe des Handels und des
Verkehrs einſchließlich der Gaſtwirtſchaften 96 000
Dieſe Zahlen laſſen erkennen daß das Verhältnis von
Landwirtſchaft zur Induſtrie nicht weſentlich zugunſten
einer großen Ueberlegenheit des einen oder anderen
Erwerbszweiges ausſchlägt Vielmehr iſt Mitteldeutſch
land wirtſchaftlich ſo aufgebaut daß eine wohlverteilte
Wirtſchaftsſtruktur der verſchiedenen Wirtſchaf sgrup

die untereinander durch mannigfache Bezeich
nunçgen verbunden ſind ohne Hervorkehrung einer
reinen induſtriellen oder land wirtſchaftlichen Eigenart
ſondern in enger Einheitlichkeit fühlbar wird pt

Die Neichsbank Ende Janvar
Anſchwellen des Papiergelbumlauſs auf 123,4 Milliarden

Mark
Halbamtlich wird mitgeteilt Die Anſprüche an

Krediten und Zahlungsmitteln denen ſich die Reichsbank zum

Vonpen

leten Monatsſchluß gegenüberſah waren wieder recht er
heblich Nach der Wochenüberſicht vom 31 Januar iſt die
geſamte Kapitalanlage der Vank die in der vierten Januar
woche des Jahres 1921 um 4,815 4 Millionen Mark gefſtiegen
war diesmal um 8,480 5 auf 127,927 1 Millionen Mark an
gewachſen Die bankmäßige Deckung allein erhöhte ſich in der
Merichtswoche um 83,480 8 auf 127,752 8 Millionen Mark Ein
Teil der neu beanſpruchten Kreditbeträge verblieb der Bank
auf Konten fremder Gelder die eine Zunahme um 5,523 53
auf 23,412 5 Millionen Mark aufweiſen Den MRückflüſſen an
Banknoten und Darlehnskaſſenſcheinen in die Kaſſen der
Bank die in den drei Vorwochen 2,063 Millionen Mark er
geben hatten ſtehen in der Berichtswoche neue Abflüſſe in
Höhe von 3,520 2 Millionen Mark gegenüber ſo daß ſich im
Vergleich zum Stande am ein Mehr des Um
lanſes von 1,457 2 Millionen Mark ergibt Jm einzelnen hat

der Banknotennumlauf um 3,486 2 auf 115,3758

ansfeld ſteht in der deutſchen Wirtſchaft einzig
An der geſamten deutſchen Kupferproduktion hat

lung auf alle Fälle
würde

v

Berliner Zörſe von heute
Drahtbericht anſerer Berliner Handelsredaktion

tz Berlin 6 Februar
Obwohl die erung es Eiſenbahnerſtreiks

den Börſenverkehr ungünſtig beeinflußte war die Ten
denz doch bei ruhicem Verkehr ausgeſprochen feſt weil
vas Publilum beunruhigt durch die innerpolitiſchen
Zuſtände vielſach wieder Papiermark in Jnduſtrie
papiere umtauſchte Lebhafter geſucht waren einzelne
Montanwerte vor allem die Stinneswerte ſowie auf
die Ausſchüttung hin einzelne Kolonialwerte
Am Montanaktienmarkte ſchwächten ſich ober
ſchleſiſche Werte leicht ab obwohl mit Veſtimmtheit
won großen Kombinationen in ver oberſchleſiſchen
Monteninduſtrie verlautet Andererſeits ſtiegen
Mannesmann um 90 Proz Phönix um 9 Proz
ſowie die Stinneswerte um 40 Proz Am Kalimarlle
erhöhten Deutſche Kali ihren Kursſtand um 40 Proz
während ſich Weſteregeln um 125 Proz abſe wächten
Heldburg 800 Halliſche Kali 830 Ronnenberg 1120
Elektropapiere und Schiſſohrtswerte leicht befeſtigt
Felten Guilleaunme 85 Proz

Jm freien Verkehr nannte man R Wolff mit 830
Sichel 610 Becher Stahl 490 Benz 560 Ztettiner
Vullan ſtiegen auf Kapitalerhöhungsgerüchte um
85 MProz Pelroleumwerte gut behauptet Am Ko
boniglmarkte erreichten Deutſche Kolonigalgeſellſchaft den
Kurs von 8000 Pomong 6600 Mansfelder Kure 22 809

Die ungariſchen Geldrenten gingen weiter um
5 Proz zurück

Jm Verlauf der Börſe zogen Deutſche Kali und
Hamburg Südamerika Linie weiter an

Jm Deviſenmarkte war das Geſchäſt ſtill Kabel
Newyork 293 à 20 öſterreichiſche Noten 3,07 Polen
noten 6,07 Die Mark kam aus Kopenhagen mit 244
Stockholm 1,92 Amſterdam 1,32

Heutige Kurſe
Fort laufende Kaſſfa Notierungen
an der heutigen Berliner Börſe

rer
letzter Heutige

3emusskurs Kotierungen

Schantungbahn 450 434Argo Danpf S
Dambnurg Vaketfahrt 401 407
Herltiner Handelsgeſellſch 535 530homm n Privatbank 290 300Darmſtädter Bant 300 200Heutſche Bank 4742 478Dtokonto Geſellſch 410 410Dreodner Bant 320 322Ritteldentſche Kreditbank 283 255
Viomarckhütte 2475Bochumer Guh 940 022
Buderus 818 845Deutſche Luxemburg 840 870Gelſenkirchen Bergw II 90Mannesmannröhren 1275 1335
Hberſchleſ Etſenb Bed 905 925
hontr 942 985Rombacher Hltten 740 740hale Eiſenhütte 4100eutſche Kaltw 1500 1505FKaltw Uſchereleben 903 9003Weſteregeln Alkalil 2500 249

Badiſche Untlin 600 556Dynamtt Nobet 085 690berſchleſ Kokswerke 1850 1825Allgem Elektr Geſ 645 660Hergmann Eiektr Ukt 00 805Adlerwerke 55 528Daimler Motoren 48 2Hirſch Kupfer 710 718Jellſioß Waldbof 730 710Neu Guineg 610 550Otavoi BVinen 845 865Otavi Genußſch 828 834Sarott i
Heutige Deviſenkurſe

n Wact wuroen gezählt fur 6 2 4 2U Guld Kr r Lire Ve Held Arie et rief
Amnſierdam 7267 40 7596,50 7504,95 7520,95
Hrufſe 133,35 1636,65 1623,65 1627,15
uriſtiani g 3271,70 3273,30 3231,75 3238,25topenhager 4140,85 4140415 4105,855 4114,15
Stockholm 5234,75 5215,25 5164,60 5160 20
Helſingrore 403,06 403,95 304,60 305 40Italien 944,05 945,95London für 1 Pfd Sterl 850,10 90 870,650 872 10
Kew ort Eür 1 Vollar 202,70 20 21 201 54 201 96
LKariſs 383,00 667,00 100 30 16445 70
S wetä 30,560 35,600Spanſen 7 43080,90 593,10Nnenos Aires 72,40 72 30 71,900 72,10

Bulgarien 136,45 1530 66 1 138,39 130,15
ten nit tMien P Oeſter abgeſt 6,63 0,07brog 90,10 300,00 269,00 90,40Hudavelt 1,16 31,24 0 94 31,04Uoln Mark 0,10 6,07Bukareſt m u

Eiſenbahnſtreik und Generalverſammlung
Anläßlich der Generalverſammlung der Zucker

raffinerte Halle die heute ſtattfindet wurde die
Frage erörtert ob dieſe Generalverſammlung bei der
wichtige Punkte auf der Tagesordnung ſtehen infolge
des Eiſenbahnerſtreils nicht verſchoben werden
würde va ſicherlich verſchiedene Aktionäre infolge der
Verlehrsſchwierigkeiten am Erſcheinen verhindert ſein
würden Die Verwaltung der Zuckerraffinerie erklärte
ſolchen Gerüchten gegenüber daß die Generalverſamm

am feſtgeſetzten Tage ſtattfinden
Es erhebt ſich die Frage ob ein Aktionär der

inſolge des Eiſenbahnerſtreils an der

Halliſche Nachrichten
AAAASc s

lich
inſolge

Generalver
ſammlung nicht teilnehmen kann die in dieſer General
verſammlung geſfaßten Beſchlüſſe anfechten
Jm Berliner Tageblatt vom Sonntag behandelt
Rechtsanwalt Dr Richard Roſendorff dieſe Frage
unter Zugrundelegung des s 271
buches in dem das den nicht erſchienenen Aktionären
gegebene Anfechtungs recht ganz allgemein ge
ſaßt iſt Er kommt zu dem Ergebnis daß wenn eine
Generalverſammlung zwar ordnungsmäßig berufen iſt
alsdann aber eine Vertehrsſperre oder ein Eiſenbahn
ſtreikt eintriti die Vorausſetzungen für die ordnungs
mäßige Abhaltung einer Generalverſammlung nicht
mehr zutrefſen ſo daß Grund zu einer Anfech
tungsklage vorliegt Es bleibt abzuwarten ob in
der heutigen Generalverſammlung der
Halle in der bekanntlich mit einer ſtarken Oppoſition
zu rechnen iſt auch in der heutigen Abhaltung über
hanpt ein Anfechtungsgrund geſehen wird
ſind im Geſetz für den jetzt auftauchenden Fall noch
keine genauen Beſtimmungen getrofſen
daß eine Anfechtung aus dieſen Gründen erſt noch der
gerichtlichen Klärung bedarf

Allgemeine Ban Aftlengeſellſchaft
Unter Führung des Bankhanſes S Marx C Co, Kom

manditgelellſchaft auf Aktien wurde am 25 Januar die All
gemeine Bau und Eiſenbetongeſellſchaft n b BVerlin

nen Mark der Umlauf an Darlehnskaſſen
inen um 34 auf 8,045 5 Millionen Mark gehoben Jn
Wergleickezrit der Jahre 1920 und 1921 waren an den

iden Geldzelſſen zuſammen 1615 5 Millionen Mark bzw
94 Millionen Mark neu in den Verkehr zu gebenbeſen Die Darlehnsbeſtände der Darlel laſſen aben ſich

zum Monateſchluß um 602 1 auf 13,867 Millionen Mark er
öht Ein dieſen Darlehnsentnahmen entſprechender Betrag

von den Tarlehnskaſſen in Darlehnskaſſenſcheinen an die
sbantk als ihre Haſſenführerin erſtattet worden Dem

gemäß haben ſich die Beſtände der Vank an ſolchen Scheinen
unter Berückſichtigung der erwähnten Abflüſſe in den Verkehr
um 686 auf 6,701 Millionen Mark vermehrt

Regensburg und Halle unter der Firma Allgemeine Bau
Aktiengeſellſchaft in eine Aktiengeſellſchaft mit einem Aklien
kapital von 3 Millionen Mark umgewandelt UAlleiniger Vor
ſtand iſt Herr Jngenieur Ernſt Lorenz in Berlin Der Auf

kann

des Handelsgeſetz

ZJuckerrafſinerie

fördern Wir ſehen von uns häufig nur die Seite
in der wir nach fähigkeit und Anſchauung über
unſeren Vereinsgenoſſen zu ſtehen glauben und er

lennen daneben gänzlich die Tatſache daß jeder uns

Jmmerhin

ſo

en ne J

ſichtsrat ſetzt ſich zuſammen aus den Herren Konſul S Marx
Vorſitzender Hofbaurat Holland Banrat Wagner Jnſtizrat
Dzialoſzynſki und Bergwerksdirektor Rohrlich ſämtlich in
Berlin und Rittergutsbeſitzer Graf von der Schulenburg

Deutſch Fi lehne
be ſonde r

jedoch ſo ungeheuer daß heute ſtellenweiſe nicht einmal
mehr die Vorkriegspreiſe erreicht werden

Waren und Marktberichte
Berliner Produltenbericht vom 4 Februar 1922

Es lagen ſehr hohe Preisforderungen aus der Pro
vinz vor Die Käufer beobachteten aber große Zurück
haltung mit Rückſicht auf die Abſchwächung der De
viſenkurſe und die Hoſſnung einer baldigen Beendi
gung des Eiſenbahnerſtreiks Es kam daher weder in
Weizen noch in Roggen nennenswertes Geſchäft zu
ſtande Von Gerſte iſt dasſelbe zu berichten Hafer
war zu hohen Preiſen angeboten Die Bewilligung
der Forderungen konnte aber nicht erreicht werben
Auch für Mais wurden auf Grund hoher Notierungen
Amerikas teurere Preiſe genannt Die Käufer halten
ſich ſtark zurück Mehl Hülſenfrüchte Futterſtoffe und
Oel ſagten waren ſehr ruhig

Amtliche Produkten Notierungen
Verlin den 4 Februar 1922

Für 50 KiloFür 50 Kilo

t
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markt ſtand wieder volllommen unter dem Einfluß der
Deviſen und ſchloß ſich dieſen Schwankungen ent
ſprechend an Die Nachfrage des Verbrauchs blieb
recht gul viele große und heine Werke ſind bei loh
nendem Preiſe nach wie vor äußerſt ſtark beſchäftigt
und kauſen ihnen günſtig ſcheinende Poſten regeln
auf Der Elektrolytkupfermarkt hatte die größten
Schwankungen aufzuweiſen während ſich die Preiſe
für Rafſinadekupfer in weſentlich engeren Grenzen
hiclten Zinn hatte unter den ſc wachen Londoner
Notierungen zu leiden in Blei und ink war be 4rirgerer Bewegung das Geſchäft tee x bedeutemnd m
Altmetallmarkt hatten wir ebenfalls erhebliche
Schwankungen bei großen Umlätzen Schwerkupfer
Rotguß und Weichblei waren grt gefragt

Teuerungszuſchlag für Leituugsvrähte Die Ver
taufsſtelle Vereinigter Fabrikanten iſolierter Leitungs
drähte Berlin teilt mit daß für alle vom 1 Februar
1922 beſtätigten Auſträge der Teuerungszuſchlag für
mit Hanſkordel beflochtene Leitungen ſowie für Panzer
gdern von 40 auf 60 Prozent ſowie der Mehrpreis für
Beflechtung mit Kunſtſeide von 20 auf 40 Prozent er

Weizen märt 423 425 We le 230 von i 9 z t z oihenGr en vom e 22 höht worden iſt Alle übrigen Zuſchläge bleiben inſchlief Für 560 Kilo der gegenwärtig geltenden Höhe bis auf weiteres be
mecklb HPavpe 7799 740 ſtehenmitteldeutſch Leinſaat 65 050Roggen märk 325328 Wiktoriag Erbſen 50 535pomm 320 323 Kleine Speiſeerbſen 365 4900
ſchle 320 323 Jrtten exbſen c Halleſcher Verein für Getreibe und Produktenhandel

V 9 r 42 s r 4otmergerie 270 ger eben 340 460 Infolge des Eiſenbahnerſtreils iſt der auf Dienstag den 2
Hafer wärt 310 312 Jteng 36 775 1922 feſtgeſetzte Mitteldeutſche Getreide und Produkten

chleſ 306 310 Maune Lupinen 310 r t upo t Gelbe Luvinen 400 430 handelstag verlegt worden
ſtpr Saradella neue 525 550Mais a Ligta Jan Saragt 1920er 400 450 Verſchiebung ver Gerger Wollauktion Die Woll

Febr Märs h Hais 315 3180 euchen el 3099 220 abgangsauktion des ſächſiſchethüringiſchen Induſt ele
Petzenmeh 1080 1175 Leintuchen 440 450 bezirks die am 7 und 8 Februar in Gera abgehalten
Roggenmehl 870 950 Trockenſchnivel

Vom Metallmarkt berichtet die Metall und Roh
ſtoff Geſellſchaft m b Berlin Der deutſche Metall

22 224 werden ſollte iſt auf den 14 unb 15 Februar
verlegt worden

der halliſchen ertungſiachrichten
Vereinsmitteilungen

F V Sportbrüber 04 Halle Morgen Dienstag den7 Februar pünktlich 38 Uhr findet eine außerordentliche
Verſammlung im PVereinsheim Stadt Sedan Magdeburger
Straße 23 ſtatt Da wichtige Tagesordnung iſt das Er
ſcheinen eines jeden unbedingt erforderlich Unentſchuldigtes
Fehlen wird beſtraft

H F V Sportſreunde Nächſte Vorſtandsſitzung am
Dienstag den 7 d abends 8 Uhr im Markgrafen

Horley Club Halle e Montag den 6 Spielaus
ſchußſipung in Stadt Hamburg 8,30 Uhr Dienstag den
Turnabend in der Städt Oberrealſchule Mittwoch den
Hockeytraining 3 Uhr 8 Uhr Anfängerkurs in Stadt
Hamburg Donnerstag den Vorſtandsſitzung 8,30 Uhr in
Stadt Hamburg Freitag den 10 Schiedsrichterkurs des

Kreiſes in St Nikolaus 8 Uhr Sonnabend den 11
Hockeytraining 2,30 Uhr

Sport in Hal e
Es war ein ſtiller Sonntag im Sport geſtern Die

Fußball und Hokeyverbände hatten ſämtliche Spiele
wegen des hohen Schnees abgeſagt und der
lachende Dritte war einzig und allein der Winterſport
ler der bei der großen Schneelage und eiſigen Kälte
faſt träumen konnte er wäre in ben Alpen oder in
hohen Winterſportregionen und nicht auf den Branbd
bergen oder in der Heide bei Halle Freilich litt auch
der Winterſport geſtern erheblich unter dem Eiſen
bahnerſtreik denn wer ihn treiben wollte mußte in

näheren Umgebung ſeines Wohnſitzes bleiben
Rings um Halle wimmelte es denn geſtern auch von
Rodlern Schneeſchuhläufern und Schlittſchuhläufern
ſoweit ſie nicht die allzuſtrenge Kälte daheim gelaſſen
hatte

Jm Reiche fanden nach Möglichkeit die feſtgeſetz
ten Winterſportveranſtaltungen ſtatt ſo beſonders in

v r

Türingen und im Harz Ueber die ſonſtigen
Sportveranſtaltungen des geſtrigen Sonntags liegen
uns inſolge der Verkehrsſchwierigkeiten nur mangel
haſte Berichte vor ſo daß wir uns eine ausführlichere
Berichterſtattung für morgen vorbehalten

Vereinsgeiſt
Wir paſſen nicht zueinander
Aeußerungen hört man oft von Sportsleuten die

von zeitnotwendigen und fördernden Zu
ſamenſchlüſſen mehrerer Vereine nun auf eine engere
gemeinſchaſtliche Tätigkeit angewieſen ſind

Jſt angſichts dieſes Ziels und Zwecks unſerer Be
ſtrebungen aber wohl jemals ein verhängnisvollerer
Jrrtum geäußert worden Unzureichendes Sport

übecrgroßer Empfindlichleit und

Solche oder ähn

verſtändnis neben
mangelnder Zelbſterkenntnis ſind da die Haupturſachen
derartiger irrtümlicher Anſichten und zerſetzender
Aeußerungen Unzureichendes Sportverſtändnis in
ſoſern tls ſich dabei oft vie falſche Meinung feſtſetzt
daß z B getätigte Pflege mehrerer Sportarten
einem gedeihlichen Zuſammenwirken und Vor
wärtsſtreben entgegenſtehe daß die eine gleichſam nur
auf Koſten der anderen gefördert werden lönne
ſolche Auffaſſung iſt nur geeignet außerordentlich hem
mend auf das Gedeihen des Vereinslebens zu wirken
und die Anlehnungsmöglichkeiten
Freundſchaften zu erſticken Wenn wir daher unſere
Vereinsentwichlung nicht hemmen ſondern fördern
wollen ſo müſſen wir wirllich einſehen daß die Pflege
verſchiedener Sportarten beſonders geeignet iſt an
regend auf den Vereinsbetrieb zu wirken und uns und

neuer perſönlicher

unſer Vereinsleben vor ſportlicher Einſeitigkeit zu be
wahren Aus dieſer Einſicht heraus wird es aber ein
leichtes ſein hinſichtlich unſerer verſchiedenen Sport
arten zum Wohle des Vereins unterſchiedslos mit Ver
ſtändnis zu begegnen

Oft iſt auch beim Vekanntwerden von Vereins
mitgliedern untereinander der Berufsklaſſenunterſchied
oder der äußere Vildungsgrad für eine perſönliche An
näherung im Wege und doch iſt gerade der in einem

herrſchende mannigſache Beruſsklaſſenloſen Vereine
unterſchied geeignet die Wertſchätzung füreinander zu

hinſichtlich ſeines Berufs fremde Mann uns doch min
deſtens in einer Sache voraus iſt um deretwillen allein
wir ihn ſchon ſchätzen müßten Männer die ſich in
ihrer freien Zeit zur Pflege und Ausdehnung der
Leibesübungen einſetzen ſind uns allemal verwandt
und wir ſollten ihnen daher auch ohne Rückſicht auf
Verufsunterſchied und ſagen wir mal äußere Lakie
rung Vertrauen entgegenbringen Solche vielleicht

formgewandten Leute meinen es meiſtens auch
gut mit ihren Lereinskameraden und ſie dienen der
Sportenwicklung auch durch ihre Mitarbeit Indeſſen
haben ſie oſt genug mit ſich ſelbſt zu tun und daher
keine Zeit die Stimmung und das Weſen derer genau
zu unterſuchen und zu berückſichtigen mit denen ſie
z B zum gemeinſamen Wettlampf oder Spiel zu
ſammengeſtellt werden

Zu häufig wollen wir auch bei der Wahl unſeres
Umgangs den Maßſtab aus früheren Zeiten anlegen

zu bedenken daß uns Krieg und Kriegsfolgen
aber manches vergeblich erhoſfte Wieder
Zpicl und Kamvigefährten aus einer fröh

ohne

ſehen alter

Eine

licheren Zeitſpanne anders gemacht haben Unver
ändert iſt doch nur der Grundpfeiler unſerer Be
ſtrebungen unſer Sport geblieben und wir ſollten
uns angeſichts vieſer erwieſenen Zuverläſſigkeit nicht
der Möglichkeit widerſetzen auf ſolcher Grundlage neue
Freundſchaſten zu ſchließen

Auf jeden Fall ſollten wir noch einſehen daß ebenſo
wie uns unſer Sport eine Reſerve an Lebenskraft und
Elaſtizität verſchafft auch das Vereinsleben die beſte
Gelegenheit bietet einander verſtehen und ertragen zu
lernen eine Lebenskunſt an deren Vortrefflichteit
manches uns ſonſt im Leben treffende Ungemach
ſcheitern wird

Schaffen wir darum daß wir gut zueinander
paſſen Otto Kühn Sportv 98

Urit der ungariſche Jnternationale welcher bis
her für Guts Muts Dresden ſpielte iſt nach
Leipzig in ergeſiedelt und wird hier für den S C
Wacker tätig ſein

Aus der Umgebung
Merſeburg 5 Februar Zu Rektoren wur

ven die Lehrer Jache hier Gühlafſ Zeitz und Höndorf
in Belgern ernannt

Mücheln 5 Februar Raubüberfall Jn
Reinsdorf drangen nachts Diebe in die Wohnung
des Landwirts Draeſe von der Bachſelte aus ein nach
dem ſie ein Fenſter das ſie vorher mit Schmierſeife
beſtrichen eingedrückt hatten Der Beſitzer wurde ge
feſſelt und geknebelt Eine gröhere Summe Geldes
mit der Draeſe einen Motorpflug kaufen wollte ſie
den Einbrechern in die Hände Auch Wäſche und Ge
ſchlachtetes wurde mitge nommen Von den Dieben
fehlt bisher jede Spur

Eisleben 5 Februar Städ tiſche Die frei
willig aus geſchiedenen bzw gemaßregelten bürgerlichen
Stadiverordneten haben das Verwaltungs Streitver
ſahren gegen die Stadt in die Wege geleitet Gegenüber
den Liſtennachfolgern der bürgerlichen Stadtperord
neten iſt die Maßregelung geſetzlich nicht haltbar

Könnern 5 Februar Eine koſtſpielige
Sache Die im ſtädtiſchen Dienſte altgewordenen
Beamten Schulkaſtellan Bober und die Nachtwächet
Weiſe und Kühlhorn wurden vom Magiſtrat nicht als
Beamte anerkannt Die Betr beſchritten daraufhin
den Klageweg und erzielten ein obſiegendes Urteil
Durch die Einreihung der drei in Gruppe l ver Beſol
dungsordnung muß ihnen nun die Summe von 50000

Mark an Gehältern nachgezahlt werden
Schkölen 5 Februar Ein ſchwerer Un

glücksfall ereignete ſich in ver Schloſſerei von
Prieſe Beim Hantieren mit einem eingefrorenen
Karbid Schweißapparat der aufgetaut werden ſollte
entſtand eine heftige Exploſion Vier in der Werlſtatt
befindliche Perſonen wurden betäubt Der 15jährige
Lehrling Kurt Wirth wurde ſo ſchwer verletzt daß et
mit zerſplittertem Arm in die Jenge Klinik übergeführt

werden mußte
Bernburg 4 Februar Verkauf der

Straßenbahn Die Stadt verkaufte die Straßen
bahn die ſie im v J von der G Eleklrizitäts und

Straßenbahngeſellſchaft Bernburg koſtenlos übernom
men hatte auf Abbruch an eine Duisburger Eiſenbahn

geſellſchaft

OHeffentliche Wetter Anſage für den 7 Febr
Keine weſentliche Witterungsänderung

Waſſerſtands Nachrichten v 6 Februar
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Stadt Jeitung
Halle den 6 Februar 1922

Die Lebensmittel und Kohlenverſorder Stadt Mernehenryr km

Die Befürchtungen für den Lebensunterhalt ſind
anläßlich des Eiſenbahnerſtreikts hier in der Bevölke
rung im Wachſen Wie wir von zuſtändiger Seite er
pr iſt die Lebensmittelverſorgung der

tadt Halle jedoch auf längere Zeit ſicher geſtelltVorräte an Mehl Schmalz Reis u dergl ſind in ge

nügender Menge vorhanden Auch die Verſorgung der
Stadt und der ſtädtiſchen Betriebe mit Kohlen iſt
durch die ſtädtiſchen Gruben und durch lauſende bevor
zugte Kohlenzüge aus der Umgegend gewährleiſtet Es
beſteht demnach vorläuſig keinerlei Grund zur
Beunr uhigung der Bevölkerung wegen
der Lebensmittelverſorgung der Aufrechterhaltung von

rizitäts und Waſſerwerk wie auch der
Straßenbahn Auch iſt anzunehmen daß in dieſen Be
trieben die Arbeiterſchaft ſich nicht verhetzen läßt und
insbeſondere die Bergarbeiterſchaft ſich bewußt iſt
daß ſie durch einen Bergarbeiterſtreik den Hochbapitalis

ius der Entente unterſtützt und daſür Tauſende von
Greiſen Frauen und Kindern gerade aus den Kreiſen
der Arbeiterſchaft und des Mittelſtandes hungern
frieren und ſiechen läßt

Alle din iſt vom Magiſtrat zu erwarten
in und um Halle befindlichen Lebens

fl die Stadt beſchlagnahmt und auch dafür
daß die Preiſe nicht plötzlich ſo in die Höhe

ſchnellen daß der kleine Mann der Arbeiter und
amte ſie nicht mehr bezahlen kann Von der Polizei
verwaltung aber iſt zu erwarten daß ſie für die Auf
rechterhaltung der ſtäd liſchen Betriebe für den Schutz
der Lebensmittelverſorgung für rechtzeitigen Einſatzund Schutz der Techniſchen Nothilfe entſprechend Sorge

trägt

as Ole

c daß er

itig dierechtz

mittel

ſorgt

T fanfmüänniſche Bildungsweſen in Halle

Da über das kau a v e n unſerer
Stadt immer noch ziemliche Unkenntnis herrſcht dürftees angebracht ſein das Wie gſie über dieſen Zweig

der Beruſsvorbildung im Hinblick auf die bevor
ſtehende rzeit mitzute len Jnsgeſamt vier
ſtäd tiſche Schulen vermitteln hier eine zweck
mäßige Vor und Fachbildung für den kaufmänniſchen
v ruf oder eine ähnliche Tätigkeit z B auf dem
Bureau uſw 1 Die ſtaatlich anerkannte höhere
Handelsſchule 2 die gleichſalls ſtaatlich anerkannte
öffentliche Handelsſchule 3 die Handelsworſchule und
4 die laufmänniſche Berufsſchule

Die erſtere die ſtaatlich anerkannte Höhere
Handelsſchule will zwekmäßige Fachbildung
vermitteln und zum Fauſmanneſtand erziehen Der
Lehrgang dauert t ein Jahr und an ihm können Schüler
höherer Leohr anſta ten mit dem Zeugnis für Oberjekunda Lycealſchülerinnen mit be Rbſchiußsengnis 2

ſowie Schüler und Schülerinnen einer voll entwickelten
und anerkannten Mittelſchule oder einer neunklaſſigen
höheren Mädchenſchule mit dem Reiſezeugnis der erſten
Klaſſe teilnehmen Die Aufnahme geſchieht zu Oſterngenau wie bei der Oeff entlihe en Handels
ſchule die den egütern und Schülerinnen der
zweiten Klaſſe einer anerkannten neunftuſigen Miitel

ſchule und Lyzoalſchülerinnen mit mindeſtens acht
jährigem Schulbeſuch ſowie Knaben und Mädchen mit
einer guten Volksſchulbildung offen ſteht Auch hier
dauert der Lehrgang ein Jahr wobei eine zweckmäßige
Vorbildung für den annsberuf vermittelt wird
Die Unterrichtsfächer bei der Höheren Handelsſchuleſind ſehr zahlreich u a Handels und kaufmänniſche
Geſeveslunde Volkswirtſcäaſtslehre Deutſch Franzöſiſch Engliſch Kurzſchrift uſw bei Heſſentuchen
Handelsſchut e beſte hen ſie u a aus Hande skunde Buch
führung Kurzſchrift Maſchine en chr ben und Engliſch
oder Fr ansöſiſch nach Wahl Der erſolgreiche Beſuch
der Höheren Handelsſchule berechtigt zum Beſuche derHandelsſchule und des Ha indelslehrerinnenſem inars
und befreit gänzlich vom Beſuch d er Pf flichtberu fsſchule
während der erfolgreiche Beſuch der Oefſentlichen
Handelsſchule m vom gewöhnlichen unſerrichte der

Pflichtberufsſchule entbindet Die Handels
vorſchule iſt für die Schüler eingerichtet worden
die die Aufnahmebedingungen der be iden erſtgenannten e
Sch ulen nicht erfüllen können und ſict h auf den Beſuch
der Handelsſchule oder auf den Ein in eine praktiſche Lehre vorbereiten wollen Der Dehrean g dauert

ein Jahr und dient der Erw eiterung und Befeſtigung
der allgemeinen Kenntniſſe unter
männiſcher Lehrſtoffe Die Kaufmänniſche Be
rufsſchule iſt eine Pflichtſchule ſür männliche
und weibliche kaufmänniſche Angeſtellte ſowie für Hilfsperſonen des Handelsgewerbes die Konnte arpeiten

verrichten ſofern ſie das 18 Lebensjahr noch nicht
vollendet haben Die Schulpflicht beginnt ſechs Tage
nach dem Eintritt in einen gewerblichen Beitrieb und
vor allem befreit der Beſuch kaufmänniſcher Privatſchulen nicht vom Beſuch der gaufmänniſchen Berufs

Be ückſich tigung kauf

chule Hat der Schulpflichtige die Berufsſchule di ei
Jahre erfolgreich beſucht oder das 18 Lebensjahr
vollendet ſo gilt die Schulpſlicht als erfüllt

Während der Beſuch der kaufmänniſchen Berufs
ſchule als Pflichtſchule koſtenfrei iſt beträgt das
Schulgeld für die Höhere Hande els chule jährlich
000 Mark für die Oeffentliche Handelsſchule und dieHandel sworſchule jährlich je 800 Mart wozu Aus

wärtige in allen Fällen einen Zuſchlag von 50 Prozentezahlen Ueber das kaufmänniſche Bildung éweſ ſen er
teilt Herr Direktor Göll Sophienſt afe 37 m

mit Ausa rahme des Sonnabends von 11 bis
ormittags nähere Auskan ift

wochent ags
2 Uhr

Die Schönheit des Winters zeig e uns der geſtrige

Sonntag wie iaum ein andere Ein Funkeln undHlitzern über der Landſchaft vos nicht nur das Maler

auge entzücken mußte Strahlende Sonne bar tender
Schlitten heraus war

Schace

auf die

Himmel ſtahlharte Luft
nfolgedeſſen für jung und alt die Paroke
und Schlittſchuhe angeſchnallt und hinaus
Eisbahn in die Heide auf die Brandberge uſw
Manchen Verwöhnten hielt die ſchneidende Kälte abTrohdem tam eine kleine Vollerwander ung zuſtande
Auf den Rodelbahnen natürlich Hochbetrieb Friſche

Halliſche Rachrichten
RNochmals die Zukunft des StadttheatersDie Teuerung hat im erſten Monat des neuen

Jahres weiter zugenommen Nach den Berechnungen
des ſtatiſtiſchen Reichsamtes iſt die Reichsindexzifferfür die Lebenshaltungstoſten Ernährung Heizung
Beleuchtung und Wohnung vom Dezember 1921 zum
Januar 1922 von 1550 auf 1640 demnach um 5,8 v H
geſtiegen Gegenüber Januar 1921 bedeutet dies eine
Sreigerung um 73,7 v H Die Jnderxziffer für die Er
nährungsausgaben allein ſtieg von 2088 auf 2219 oder
um 6,3 v H Villiger wurden ſeit dem Vormonat nur
Fette deren Preiſe ſich bis Mitte Januar ermäßigen
konnten inzwiſchen allerdings wieder ſtark anzogenDagegen wurden in einer größeren Reihe von Er
hebungsgemeinden das Brot und faſt allgemein Rind
fleiſch Fiſche Zucker Kartoſſeln und Gemüſe weſent
lich teuerer

Die Ortstohlenſtellen bleiben Die Orts und
dreislohlenſtellen wollte an in einer Reihe von
Hausbrandverſorgungsbezirken auflöſen und die Ver
teilung der Kohlen dem Handel überlaſſen Der
Reichskommiſſar für die Kohlenverteilung hält dies
aber füß erheblich verfrüht Die Verſorgung mit
Hausbrand werde vorausſichtlich noch längere Zeit
unbefriedigend bleiben Ohne ſachgemäße Unterver
teilung würden bedenkliche Notſtände eintreten Dem
Kohlenkommiſſar ſtehen aber Zwangsmittel gegen eine
Auflöſung der Ortskohlenſtellen nicht zur Verfügung
Auf ſeinen Wunſch hat deshalb der Handelsmini ſter
im Einvernehmen mit dem Miniſter des Jnnern die
Regierungspräſidenten erſucht einer Auflöſung bis
zum völligen Abbau der Kohlenzwangswirtſchaft ent
gegen zutreten

Bei verloren gegangenen Paketen ſoll nach einer
Verfügung des Reichspoſtainiſteriums das Fehlmelde
verfahren nur noch auf Antrag des Abſenders oder
des Empfängers eingeleitet werden Der deutſche Jn
duſtrie und Handelstag hat dagegen beim Reichspoſt
miniſterium die Au fhebung dieſer Verfügung bean
tragt Tell in ſehr vielen Fällen der rpfanger nicht
iß daß er ein Pafet erhalten ſoll ſo daß er das ver
loren gegangene Pale auch nicht aufrufen kann
Abſender erfährt ebenfalls nichts von dem Verluſt
ſeines Paketes wenn nicht etwa der Empfänger von
der Abſendung welß und ſich danach bei ihm ertundigt
Das Verfahren verurſacht a eine große Unſicherheit
des Palketverlehrs rund reizt direkt zur Unterſchlagung
von Paketen Der deutſche Jnduſtrie und Handels
tag beantragte beim Reichspoſaminiſterium die Wert
grenze für unverſiegelte Wertpakete von 500 M auf
1000 M zu erhöhen weil infolge der Geldentwertung
die meiſten Sendungen Die bisher als unverſiegelte
Wertpalete verſandt werde n lonnten die
von 500 M überſchreiten Durch die erforderliche Ver

Der

Wertgrenze

ſtegelung wird die von der Reichspoſtverwaltung den
Lerſendern gewährte Erleichterung zum großen Teil
hinfällig Nun erfährt der Poſtbetrieb durch die ver
mehrte Auflieſerung von Wertpaketen über 500 M eine
bedeutende Erſchwerung

Umtau ch der Uebervruckmarken Die Umtauſch
friſt für die ſeit dem 20 Januar außer Kurs geſetzten
Ueberdruckmarlen zu 1,60 M 3 M 5 M und 10
die ſich noch in den Händen des Publikums befinden
iſt 4 z Ende Februar verlängert worden

Jn einer Sonderverunſtaltung der Volkshochſchule

ſprach geſtern Herr Redalteur Feuchtwanger vor einer
anſehnlichen Zuhörerſchaft im Auditorium maximum
der Univerſität über die Preſſe Er gab einen Ueber
blick über die Entwicklung des deutſchen Zeitungs

weſens von ſeinen Anfängen an ſkizzierte die Bedeu
tung und die Aufgaben der Preſſe und ſchilderte des
näheren die Vorausſetzungen die für ihre gedeihliche
Arbeit erfüllt ſein müſſen Die Hörer dankten ihm
ſeine bei aller Sachlichkeit feſſelnden Ausführungen
mit lebhaftem Beifall Am nächſten Sonntag nachm
6 Uhr findet am gleichen Ort ein zweiter Vortrag
über dasſelbe Thema ſtatt dem ſich ſpäter die Beſichti
ung eines hieſigen Zeitungsbetriebes und zwar des

der Halliſchen Nachrichten anſchließen ſoll
e Halliſches Operctten Theater Nun ha das

Operette npublikum ſein Hollandweibchen Dielängſt erwartete Operettennovität ward am Sonnabend von
der kritikloſen Majorität des vollbeſetzten Hauſes mit Jubel
aufgenommen Allenthalben wird Das Hollandweibchen als
der Operettenſchlager unſerer Zeit bezeichnet Ob mit Recht
Nein Zu ſo ſtarken S per aliven lann ſich die Kritik wenig
ſtens die halliſche nicht aufſe wingen Schon die Handlung

halliſche

Ans vergilbten Büchern ken int ſie jeder die ſchon hundertmal
variierte Geſchichte vom Pr rinz zen der die ihm bereits in der

Wiege zugedachte Ebenbürtige in Verkleidung eines armen
nachdem ſich ſein geſundes Empfinden

nten geſträubt hatte
Mädchens lieben lernte
gegen eine Verbinndung mit der Unbekan

Einnahmen

reit

er Maſchi niſt Albert Möbius aus Peißen

Diesmal ſchickten die Autoren den Vrinzen nach Holland um
wohl Gelegenheit zu holländiſchen Tänzen zu geben die ſich
übrigens ſehr nett präſentierten Welch Malheur wenn es
dieſem Potentaten einfallen ſollte etwa nach Miesbach zufahren Weit anziehender und wer tvoller als die n
ie nur einen Vorwand für allerlei geſungenen geſhrochene

gemimten und gepfiffenen Ulk ab gibt iſt die Muſik K lman 8
Sie iſt wieneriſch doch an vielen Stellen ſehr inſchmneichel

und unter Benutzung aller Mittel ſelbſt des Xylobhons raffi
niert gearbeitct Das Finale des erſten Akt iſt reicht
ernſt und opernmäßig hier greiſt der Komponiſt mit Wohl

behagen zu den Quar alzerſchiager Hollandweibchen mit dem herrlichen Reim Zeit
vertreibchen iſt gera dezu ſchmiſſig aber zu kurz geraten
Nur der ungariſch inſſhklag der anfan erſtohlen winkt
im zweiten Akt ſich ſchon ſtärker bemerkbar macht im dritten
ſogar aufdringlich wirkt will gar nicht nach Holland paſſen
2 Aufführung rusgezeichnet ein Be s dafür wie
fleißig in dieſ ng ſchönen Theater gearbeitet wird
Bezüglich der orckeſtralen Ausführung bä dem Kapellmeiſt er noch Orcheſterprobe hmig erden i
Anſonſtfen boewähr ſich aber Georg Haupt wied
ein feſt im Sattel ſitzender Dirigent Leiter auf der Szen
war Dir Schur der ganz nders wirkte Gre
Putze ſang die Jutta die Partie um derentwi illen Cläre
Dux kontrakkbrüchig geworden iſt Darſtelleriſch ganz das
exzentriſche Prinzeßchen wußte ſie auch ge ſanglich der um
fangreichen Roll urchaus gerecht zu werden Jn Rolf
Günther hatte ſie darſtelleriſch einen gewandten Partne
Jm zweiten Akt wurden Tränen gelacht über Schur und
Jolanda Wiegenfeld als Pſeudo Holländer Tempe
rament und Komik beider Künſtler ſind
Vertreter des Erfolges Hans Süßenguth erfreutedurch angenehmes Sing en und ſeine hum vriſtiſ hen Pointen

Dem weiblichen Teil des Chores den Sopranen gelang wohl
er holländiſche Tanz recht gut weniger aber gl lückten die
oben Stellen in den Enſembles Nach dem zweiten Akte

gab es ſür alle Beteiligten die üblichen großen Ovationen
ind Blumenſvpenden Das Holl eibche wird dafürſorgen daß in den nächſten Wochen be im Hall ſcheu Operetten

Theater Holland nicht in Not iſt Wir gönnen s ihm
K D

Zu dem Raubüberfall auf dem Martinsberg iſt noch
rtr tgen daß ſehr bald nach der Tat auch der zweite

Täter f eſt t genommen worden iſt 2 ſo oft handelt es ſichauch in dieſem Falle um nunbeſtra junge Männ ter die Ar
beit und einen auskömmlichen Veri ienſt hatten denen aber die

rechte Luſt zur Arbeit fehlte Der überfallene Po beamte

iſt zwar erkeblich verletzt war aber nach der Tat ver
nehmungsfähig und hat ſich auch an der Verfolgung der

Geſichter fröhlich blitzende Augen dazu die len chtenden
der weißen Fläche
Manch kleines Unglück

ahn er

Sportkoſtüme auf
Miniaturausgabe

völlig vereiſten Brandbe
nur das ergnii n e li ch ein Zonnenunter gang von ſel e ner Pracht un Zann der Heimveg durch die ſchweigende weige Dämmerung

Wundervoll um dieſe Stunde auch das Bild unſerer
Altſtadt Steinbockgaſſe Trödel uſw, wo ſich die Häus
hen noch einmal ſo ſchön und heimelig aneinander
ſchmiegten überragt von den Türmen von St Marien
Die Welt in Weiß Und die Menſchen in Frohſinn
und Heiterkeit vergeſſend der Alltagsnöte die ſolche
Stunden auch leichter zu überwinden lehren wie hart
ſe uns gerade gegenwärtig auch umdrängen mögen

Farben der
Dberhof in
tamentlich auf ver

höhte

Räuber beteiligen können

Juliläumsſeier veranſtaltete die Firma S Weiß
An jeſtellten Herrn r

des

Eine
einem langjährigen kaufmänniſchen
Schildbach der am 1 Februar 25 Jahre im Dienſte

pe verſuchte
überhaupt die ſtärkſten

Falſche 20 Mark Scheine Am 26 November v Jwurde aus einem Vahnvoſtwagen ein Wert aket geſtohlen
das für 14 Mark unbrauchbar gemachte je ſechsmal
durchlochte 20 Mark Banknoten enthielt Die kreisrundene ungen haben einen Durchmeſſer von 1,4 Zentimeter
Ein ſolcher Schein iſt vor etwa 14 Tagen beim hieſigen Poſtamt Lingezahlt worden Die Durchlochungen waren ſorg
fältig mit braunem Papier ausgefüllt das durch darüber ge
klebte durihſich tige Papierſtreifen feſtgehalten wurde Es
wird erſ t Einzahl er ſolcher Scheine unverzüglich derPolize zwe cks F ſtſtellung der Perſonalien zu übergeben
Vearbeitende Dienſtſtelle Kriminal Vozirk 5

Jm Anſchluß an unſere lehten Artikel über die
halliſche Theaterfrage wird uns geſchrieben

Eine Stadt von der Größe und Bedeutung Halles
als Mit clpunkt des mittelteuntſchen Jnduſtriegebietes
hat die Pflicht ihr Thealer unter allen Umſtänden zu
erhalten Zu erhalten nicht nur als Theater über
haupt ſondern im beſonderen als Pflegſtätte echer
wahrer Kunſt Das Theater iſt ein kultureller Faktor
von ungeheurer Wichtigbheit Was die Schule für die
Kinder iſt das Theater für die Erwachſenen Aufgabe
der Stadt aber im beſonderen auch der Theaterleitung
muß es ſein dafür zu ſorgen daß das Theater nicht
auf die Stuſe eines Vergnügungs und Amüſierlokals
herabſinkt Es ſoll der Erbauung dienen Ein gutes
Theater iſt für viele ein Teil ihres Gottesdienſtes Man
mag alſo dafür Sorge tragen daß das Theater für
immer eine Pflegſtätte wahrer Kunſt und echten deut
ſchen Volksempfindens bleibe

Um ein Theater auf dieſer S
gehört Geld Geld Gelo Daß der
wieſo ſchon allzu ſtark belaſtet iß einen ſo ungeheuren
Theaterzuſchuß man ſpricht für den nächſtjährigen Statt
von über 3 Millionen Marh nicht zu tragen vermag iſt
ebenſo ttar wie die Tatſache daß Halle ſeine Stellung
als Kulturzentrum des mitteldeutſchen Jnduſtriegebietesohne ein künſtleriſch hochwertiges Stadttheater bald ver

lieren müßte
7 Millionen Mark angenommen werden

tufe zu erhalten
ladiſäckel der ſo

r

nur inſoweit
geſpart werden kann als dadurch die künſtleriſchenLeiſtungen des Jnſtituts nicht leiden iſt ohn weitere
einleuchtend Der Plan der kürzlich hier in einem
anderen Blatte vertreten wurde von den acht Theater
vorſtellungen in der Woche 5 zugunſten von Kino
vorſtellungen im ſtädtiſchen Theater zu ſtreichen und
eine ſtädtiſche Film geſellſchaft zu gründen als ob wir
nicht ſchon genug Kinos in Halle und Filmgeſellſchaften
in Deutſchland hätten iſt wohl kaum ernſt zu erwägen
Verheißungsvoller iſt der Plan einer großen Theater
gemeinde wie ihn Herr Borges vertritt um ſo mehr
wenn damit auf Vereinigung der Volksbühne mit dem
Stadttheater hingrarbeitet wirb Es iſt viel für und
gegen die Volksbühnen geſchrieben worden Tatſache
iſt das eine daß eine Volksbühne ohne Anlehnung an
ein großes Theaterinſtitut nicht lebensfähig iſt Und es
hat ſich gezeigt daß überall da wo dieſe Anlehnung
nicht möglich war bereits nach kurzer Zeit der
ſammenbruch der Volksbühne erfolgt iſt Andererſeits
ſteht feſt z eine Volksbühne die zu einem guten Teil
auf Koſt eines anderen Theaterinſtituts vegetiertdieſes un finanziellen Ruin führen muß Es iſt kein
Kunſtſtück billige Vorſtellungen zu bielen wenn man
die Schauſpieler Dekorationen und Koſtüme umſonſt
oder nahezu umſonſt hat Aus dieſem Grunde iſt der
Vorſchlag des Herrn Borges lebhaft zu begrüßen aus
der Volksbühnen gemeinſchaft heraus unter Hinzuziehung
noch weiterer Volkskreiſe eine große Theatergemeinde
zu bilden und ſo zwei Jnſtitute die zu ihrem gegen
ſeitigen Schaden bisher nebeneinander gearbeitet haben
daß die Volksbühne dem Stadttheater arg Abbruch

getan hat iſt nicht zu leugnen zu vereinigen
Um alſo die Sumnte der Ausgaben von 7 Millionen

Mark zu decken gibt es nur ein Mittel Erhöhung der
Das heißt aber nicht Erhöhung der Ein

trittspreiſe obwohl man auch darum nicht ganz herum
kommen wird ſondern bas heißt daſür Sorge zu
tragen daß das Stadttheater nach Möglichkeit jeden
Abend ausverkauft iſt Dies kann man nur dadurch
erreichen daß man eine große Gemeinde an das Theater
feſſelt Jm folgenden will ich dies im einzelnen er
läutern wie ich es mir z B für das halliſche Theater
denke

Gehen wir davon aus daß das Stadttheater elf
Monate im Jahre d h 48 Wochen ſpielt und einen
Monat Ferien hält Jn jeder Woche ſollen 5 Tage für

die e e n und

loſen Gemeinſchaft
er fordert auch San Veriv
theater legt 12 S

dieſer 12 Stammſitzreihen

ſcheiden

dazu
4 Karten

Daß an den Ausgaben die mit etwa

und

Einnahme von faſt

Zu

bei einer 70prozentigen Beſetzung
Prei
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Sonntag bleiben für den öffentlichen Verkauf frei das
Tagergibt 48 240 im Jahre er Zufaninen

ſchluß kann nun erf gen in Form eins feſtge ſchloſſenen
wie es z B die Volksbühne iſt oder einer

Ich entſcheide mich ſür letztere ſie

r Das Stadtmiſitzreihen wovon jede 20 Vorſtellungen umſaß t Dieſe h Vorſtellungen verteilen ſich

auf Oper und Muſikdrama 9 Operette und Singſpiel 2
Schauſpiel 6 davon wieder 3 klaſſiſche Jede von dieſe
20 Vorſtellungen würde alſo in jeder der 12 Stammſitzreihen wiederholt 20212 240 Tage Jede

wiederum umfaßt 1045 Pläbedie 50 Plätze 2 Ring Hi nterreil en und die etwa 200
Plätze des Oberrings ſtehen zum freien Verkauf und

für alle Berechnungen hier aus das heißt
12 1045 12 540 ober die Theatergemeinſchaſt müßre
etwa 12500 Perſonen umſaſſen Die 20 Karten einer
Stamm mſihreihe en vielleicht in 5 Ralen zu je

ausgegek Jedes Mitglied dieſer Gemeinſchaft iſt verpflic tet die 29 Karten für den von ihm

gewählten Platz abzunehmen
Wie ich ſchon einmal erwähnt habe wird ohne eine

gewiſſe Erhöhung der Eintrittspreiſe nicht auszukommen
ſein Um nun dieſe Erhöhung nicht allzu groß werden
zu laſſen empfiehlt es ſich die Preiſe einhelilicher zu
geſtalten d h eine Reihe von Plätzen im Preiſe zu
ſammenzulegen Nehmen wir alſo z B folgendes an
Vorbühnenlaube und 1 Ringlaube 25 Seſſel und
1 Ring 22 Sperrſitz 19 1 Platz 17 2 Plavs

2 Ringlauke 14 2 Ring Vorderreihen 11
Ring 9 M Dies wirde bei 1045 Plätzen eine Tages

innahme von 17888 M geben oder einen Durchſchnittshre s von etwa 16 M für den Platz Auf 240 Tage
berechnet alſo die 12 Stammſitzreihen ergäbe das eine

4,3 Millionen Mark

Nun ſpielt aber das Theater nicht 240 Tage ſondern
da es nur einen Monat Ferien macht 334 Tage d h es
bileven noch 94 Tage zum freien Verkauf übrig An
leſen Tagen könnte vielleicht ein 30proz Aufſchlag aufjede Karte kommen ſo daß ſich die Preiſe ſtellen würden

Torouhnenlaube und 1 Ringlaube 32,50 Seſſel und

Vereins

2 2

1 Ring 28,50 Sperrſitz 25 Platz 22 M2 Platz und 2 Ringlaube 18 2 Ring Vorderreihen
14,50 3 Ring 12 M Dies würde bei
eine Tageseint nahme von 23 343
Durchſchnittspreis von etwa 22,50 M für den PlatzRehmen wir nun an daß das Theater an dieſen Tagen
zu 70 Prozent verkauft ſei ſo ergibt dies in 94 Tagenreichlich 1,55 Millionen Matr Nun haben wir noch die

und Feiertags Nachmittagsvorſtellungen für die
des Theaters und bei

jen die etwa der Freiverkaufspreiſe betragen
etwa 033 Millionen Mark einkommen würden Hierzu
käme noch der Erlös aus dem 2 Ring Hinterreihen und
Oberring die ſich das ganze Jahr im Freiverkauf be
finden und evtl aus vereinzelten Aufführungen im
Thaliaſaal Die Geſamteinnahme würde danach 6,1 bis
6,2 Millionen Mark betragen ſo daß die Stadt mit
einem Zuſchuß von 1 Million davonkäme

Dieſe Anwendung der Stammſitzreihen hätte alſo
außer dem finanziellen auch noch einen künſtleriſchen
zorteil Die Stammſitzreihen erfordern 20 verſchiede ne

Vorſtellungen Jm ganzen würde das Theater mit
einem Repertoire von 25 26 Werken auskomanen E3wäre alſo genug Zeit die Werke gut einzuftudieren und
es würden dann auch die Mittel da ſein ſie in einer
würdigen Weiſe auszuſtatten Lieber nur wenige Werke
aber dieſe vorzüglich als viele und Markt und Maſſen
ware das muß die Loſung für die nächſte Svielzeit fein
Dann wird das Theater ſeine Aufgabe erfüllen eine
Pflegſtätte wahrer Kunſt und echten deutſchen Volks
empfindens zu ſein Sideant coneules

Alexander Kurt Passolt

1045 Plätzen
M ergeben oder einen

Sonn

Geſa äfte s tätig war

m it den Chefs und dem Jubilar in St Nikolaus zu einer
Fe keit bei der Herr Schildbach durch verſchiedene An
ſprachen peehrt und allerlei J erraichtwurde Jm GEeſchäftshauſe ſelbſt wurde dem Jubilar das
Ehrendiylom der Handelskammer zugleich mit einer Ehren
tafel die die Firmeninhaber geſtiftet hatten übergeben dazu

lich

Etwa 100 Angeſtellte vereinigten ſich

ein größeres Jubiläumsgeſchenk in bar

4 9 t reGerich 5 t
Schöffengericht

2ynchjuftiz
Daß die Felddiebſtäble in unheimlicher Weiſe ſeit

Kriegsende zugenommen haben iſt bekannt Leider
aber werden die Spitzbuben nur ſelten geſaßt und wird
wirklich einmal einer von ihnen ertappt ſo kommt er
meiſt mit einer geringen Geldſtrafe davon weil man
in ſeinem Beſitz nur wenig Beute gefunden hat Das
bringt manchem Arbeiter der nach der Arbeitszeit auf
einem kleinen Ackerſtück noch geſät gehackt und gefätet
at um für den Winter Kartoffeln für Ziege und
Schwein Futter zu haben und dann erleben muß daß
Spitzhuben ihm ben Segen ſeines Fleißes des Nachts
wegholen ohne der rachenden cſis in die
zu ſallen Verbruß

Auch der Arbeiter
wißte avon ein Lied zu ſingen

ßt Nächte geopfert um die
eine Kartofſeln ſtahlen

rbeit nicht jede Nacht
war ſein Bruder Guſtav aus

die Hälfte der Nachtwache mit zu
n 10 Juli v J konnteKartoffeldieb früh gegen 3 Uhr erwiſchen

NRem

Diemitz
auf

die

Schulze aus
Wie hatte er

Halunken zu faſſen
Da er nun
den Aufpaſſer ſpielen

Brachſtedt be
übernehmen

Reinhold

anega
konnte ſo

Es war der
Jm berechtigtenZorn verlor er die Herrſchaft über fich als der Dieb

auszurücken Er holte ihn ſehr bald ein und
ließ nun ſeinen Stock gehörig auf deſſen Rücken tanzen
Nach dem ärztllichen Atteſt muß er ihn braun und blau
geſchlagen haben Wie Möbius vor Gericht klagte ſind
auf ſeinem Rücken und Kopf zwei Stöcke entzwei ge
ſchlagen worden Auch Guſtav Schulze ſoll an der Ver
prügelung mitgewirkt haben Dieſes Vermöbeln war
aber eigentlich die einzige Straſe die der Kartoffeldiehb
erhalten hat Denn wenn ſeine Tat auch zur Anzeige
kam ſo wurde er doch nur durch amtsrichterlichenStrafbefehl mit einer Geldſtrafe von 30 Mark bedacht

Hände

wegen der

treffen
nun Reinhold Schulze einen

1 100 Mark 3

ſchaften an ihr e entdeckte die ihm nicht zuſagten Er zog

von ihr fort Sie konn e ihn do nicht vergeſſen undoll häufig Gelegenheit geſucht haben mit ihm wieder
zufammenzukom en vann in veſignation ge
antwortet haben Wenn du dich beſſerſt und nicht mehr
tränklich hiſt i di Feiraten Da er nun eineganze Zeit krank und arbeitslos geweſen lieh ſie ihm in

kurzer Zeit nach und nach rund 2000 Mark die auch nurnüihlich verwendet worden ſind Da vetam die Liebe

aber erneut einen Knax Er wollte dann in
NRaten das Geld zurückzahlen ſie ſoll das aber ab
gelehnt haben mit dem Bemerken ſie würde gegen ihn
agen wegen Heiralsſchwindels Tatſächlich brachte ſie
ihn auch auf die Anklagebank Das Gericht erkannte
aber nach Vernehmung des Angeklagten und der Zeugin
daß von einem Schwindel gar nicht die Rede iſt So
erfolgte die Freiſprechung

t

Junge Einbrecher Unter dieſer Spitzmarke be
richteten wir in Nr 25 über eine Gerichtsverhandlung
in welcher u a der Handlungsgehilfe Fritz Kohl zu
124 Jahren Cefängnis verurteilt wurde Berichligend
ſei hierzu mitgeteilt daß der Verurteilte nicht Kohl
ſondern Hohl heißt

Briefkaſten der Halliſchen Nachrichten
Frau Anguſte Während der Kriegszeit hat mancher

Hauswirt die Miete herabgeſetzt teils aus Entgegenkommen
teils um wenigſtens einen Mieter zu bekommen Maßgebend
aber iſt für den Zuſchlag der Friedenspreis 1914 der nach
Jl rer Darſtell lung 700 Mark betragen haben ſoll

E 7 Die Mutter kat darüber keine Entſcheidungondern nur der Vater

Wochenhilfe Selbſtverſicherte Wöchnerinnen erhalten
1 ärztliche Behandlung wenn dieſe erforderlich iſt 2 einen
einmaligen Beitrag zu den Entbindungskoſten in Höhe von

ein Wochengeld in Höhe des Krankengeldes
jedoch mindeſtens 4,50 Mark täglich 10 Wochen lang 4 ein
Stillgeld 12 Wochenlang in Höhe des halben Krankengeldes
mindeſtens jedoch 1,50 Mark täglich

Lohn und Gehaltspfändungen Nach dem Geſetz vom
23 12 21 ſind bei Lohn ingeſte llten 12 000 Mark und von dem
Mehrbetrag ein Drittel und bei Vorhbandenſei in nt bartnnge

faſt ein Nichts in dieſer Zeit der Geldentwertung Aber
auch er zeigte die Gebrüder Schulze an wegen der
Frakturſchrift auf ſeinem Rücken Jn der Corichts
verhandlung gab nun Möbius ſelbſt zu daß er obgleich
er keine Rute Ackerland hat ſich zwei Schweine hat
mäſten können und der Verteidiger der Angeklagten
gab der Vermutung Ausdruck daß dies mit Kartoffeln
geſchehen ſei die andern gehörten Reinhold Schulze
gab die Mißhandlung zu Guſtav Schulze beſtritt die
Beteiligung letzterer wurde deshalb freigeſprochen
Aber auch bei Reinhold Schulze wurde deſſen begreif
liche Erregung im weiteſten Maße berückſichtigt
auf eine Geldſtrafe von 20 Mark erkannt

Die zertrümmerte Hoffnung
Eine junge Frau die ihren Mann durch Scheidung

oder Todesfall verloren hatte ſich in einem ſtrammen
blondhaarigen 26fährigen Arbeiter ihren zweiten Mann
auserkoren Er hatte nichts dagegen einzuwenden
wohnte etwa 15 Jahre bei ihr als möblierter Herr
gab ihr wie er behauptet ziemlich ſeinen ganzen Lohn
und ſprang daun ſchließlich doch noch ab weil er Eigen

t und nur

berechtigter Angehöriger für jeden derſelben ein Sechſtel bis
höchſtens insgeſammt zwei Drittel der Pfändung entzogen Bei
Beamtengehältern ſind ebenfalls 12 000 Mark und von dem
dieſe Summe überſteigenden Betrage zwei Drittel pfandfrei
Teuerungszulagen und Kinderbeihilfen ſind gleichfalls der
Pfändung entzogen

Vereine und Verſammlungen
Dte KAufnadme von Mittetlungen unter dieſer Rubrik erfolg

nur gegen Bezahlung Veranüaungsanzeigen und derfinden an dieſer Stelle keine Aufnahme m
DeutſcheVortrag von Prof Ruck Baſel muß leider des Eiſenbahner

ſtreiks wegen heute ausfallen Der Redner iſt auf ſeiner
Reiſe aus der Schweiz nur bis Stuttgart ge kommen

z KantGeſellſchaft Ortsgruppe Halle Mittwoch den
s Februar aben ds 8 Uhr im Auditorium II Uebungen nd
uber Simmel

Der Bund halliſcher Gemeinſchaften gedenkt ſeine nächſte
Vierteljahrsverſammlung Dienstag den 21 F bru ar abends

8334 Uhr im großen Saale der Stadtmiſſie zu thal enSuperintendent Moehr wird über das Thema re en Der

tägliche Glaube eTheater Konzerte Vorträge
Das Krrrrrt von Minna Dahlte Kappes zum Beſten

des neuen R riſenhauſes der Deutſch Reichsfechtſ hulehier am 7 d abends 8 Uhr in der Loge zu den drei
Degen bringt eine ausgewählte Liederfolge ſamt einigen
Flötenvorträgen Karten hei Peinh Koch
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agwerkDas Gas er
h e a vie eri Heinzund die winterliche Heiung

Von Oberingenieur Franz Schäſer Deſſau
n Der Hausbrand Zentralorgan für ſparſame
u Berlin Sharlotienburg an ſtrIn der hint uns liegenden Kriegszeit iſt in derFach und der Tagespreſſe viel davon die Rede geweſen

baß die allentyalben beſtehenden Gaswerte in
Zukunft die geſanite wenterliche Raumnbeherzung unſerer
Städte übernehmen könnten e ſollen wenn und ſo
weit ihre Leiſtungefähigte ba zu nicht ausreichemüßten ſie durch Aufnahme ein es der nennen Verfahren

naher

und dadurch unſerer Volke wirtſchaft ungeheure Er
ſparniſfe an Rohkohle und gewaltige Dehrge e an
wertvollen ANeben erzeugniſſen Ummonlak und Teer
einbringen Dieſe Erſparniſſe und Gewinne wurden zu
weillen berart hoch veranſchlagt daß nicht nur äuferſt
nedrige Gaspreiſe für die Verbraucher dern auch
ſchier undegrenzte Ueberſchüſſe für die Gemeinden und
bas Neich
heradezu phantaſtiſchen Ueber bungen t erſter
fachmänniſcher Rachprüſung nicht ſiandgehal en und es
iſt neuerdings von der reſtlo en Kohlenverge z ziem
Ich ſtill geworden was keine wegs als voll
ahbe des Cedankens an ſich gebentet zu werden braucht

Inzw aber wäre er u rnwehmen daß die Gaswerke mit ihren beutigen Ein
rich tungen und bei den heutigen Gaspreßen völlig da
von abſehen müßten neben der Ljer billigen
Lichtes und namnmeg lich des unbeſt n vor e t
Brennſtofſs für die Küche und die kleineren ger
laden Feuerſtätten auch ihren Ar n t win gen

NRaumbeheizung in unſeren ungen Arbeits und
ergnügungsſtätten zu leiſten Es muß im Cegentell

eintmal auch an diejer Stelle de noch lange nicht genug
bekannte und gewürdigie Tallache nach rücklich hervor
gehoben werden daß durch die neuerliche Entwicklung

Preiſe für die gebränte ſten ſeſten Brenſtoffſe
1 namentlich der Löhne ſi e uliche Handarbeit das
Wenbewerbérpeorhältnis für die Rauntbehelzung mit
Gas beltrüchtlich zugunſten dieſer ül en
Uns angenehmen He i oben 2 tund ibr Anwendungs feld ſich ſomit merklich erwellert
PLat

VBisher d h vor dem Kriege lag die Sache ſo daß
Steinkohlengas als Brennſtoff für die win
NRaumbeheizung in der Regel nur in gewiſſen So
fällen in Betracht kam namentlich zur raſchen An
wärmung großer nur zeitweiſe und dann nur für tu De
Zeit oder nur auf mäßigen Wärmegral

e rliche

ize
Räume wie Kirchen Schulklaſſen Konzert und Vor
tragsſäle Tanzlo kale L el5 äu ſer Turnhallen
Ausſtellungs und Lagerräume und derql ferner zu
ſchnellen und behaglichen m nicht ſtändig
benutzter Wohnräume z remden z inhöſen und Privathäuſe rn Jun ggeſeileſwoh ingen

Be ſuchs zimmer Krankenzimmer Ware uns Sprechzimmer Schlafräume Dielen Veranden und dergl
und endlich für Aus und Nachhilfsöfen neben beſtehen
den Heizungsanlagen anderer Art beſonders neben
Zentralheizungen Aber die im dritten Kriegsjahr ein
ſehende Kohlenknappheit und die in ihrem Gefolge be

hränkungen des Gasabſatzes
Einbügerung der Gasheiz

hördlich angeordneten Ein
brachten die fortſchreitende
öfen ins Stocken und ihrer Weubelebung ſtehen neben
der ja leider noch nicht überall behobenen Kohlen
bezw Gasknappheit zurzeit noch d hohen Preiſe der
Gasinſtallation und namentlich das Vorurbil imWege die Gasheizung von Wohnrüume n ſei infolge
der geſtiegenen Gaspreiſe ein Lurus geworden en ſich
nur ganz reiche Leute erlauben könnten

Dieſem durchaus unbegründeten
zweierlei entgegengehalten werden

Vorurteil muß

1 daß die Preiſe für das Gas in der über
wiegenden Mehrzahl der deutſchen Städte in weit ge
ringerem Maße geſtiegen ſind als dieienigen anderer
Brennſtoffe indem ſie bisher zumeiſt nur auf d das Zehn
bis Zwölffache ihrer Höhe in der Friedenszeit erhöhtworden ſind die Preife für Kohle Briketts Tor und
Brennholz aber auf das Fünfzehn Zwar
Mehrfache

2 daß die bei Gasöfen völlig wegfallenden ſchon
früher nur zu oft überſehenen Nebenkoſten für die

Zerkleinerung und HeranſchaffungAnfuhr Einlagerung
der feſten Brennſtoffe für die Bedienung der Oefen und
die Beſeitigung der Verbrennungsrückſtände heutigen
Tages in vielen Fällen eine ſolche Höhe erreicht haben
und ſie aller Vorausſicht nach auf lange Zeit hinaus
behalten werden daß ſie bei richtiger Einſchätzung
ſchwerer ins Gewicht fallen als die Koſten des Brenn
ftoffs ſelbſt

Von dieſen beiden Geſichtspunkten bedarf der erſte
wohl keiner weiteren Ausführung und Begründung
dagegen iſt zum zwelten noch einiges zu ſagen Die
Steuerbehörden berechnen neuerdings
heit der Fälle ſicherlich noch zu knapp den Wert der
freien Wohnung und Beköſtigung eines Dienſtmädchens
auf jährlich 2100 M dazu kommen Barlohn Ausgaben

reinigt werden kannfür Krankenkaſſe Alters und Jnvalidi tätsverſiche rung
Koſtgeld während der Urlaubszeiten Geſchenke und die

ſtunden leifteteine Ausgabe von durchſchnittlich mindeſtens 1 M

rend einer winterlichen Heizungsperiode mit dem

wo rmunen
oder

la

sur reſtloſen Kohlenvergaung i dazu beſfähigenanun z 8 gehenre Er eben ſt

eubikmeter täglich zu veranſchlagen iſt

o 9 n e F 3in ſichere Ausſicht geſtellt wurden Dieſe z T

nungen mitG

bauen

t An Tetet aber

de I
beruſswe
zu haben
Me i al s

erſordert fü

ens
tt
tzig und noch

ſür die Mehr

gelragenen Steuerabzüge mit zuſammen gering ver
anſchlagt 1700 M jährlich ſo daß ſich eine Mindeſt
ſumme von 3800 M im Jahre ergibt wofür das
Wädchen mer 3800 Arbelts bezw Bereitſchafts

s entfällt alſo auf die einzelne Stunde
Nun

wievlel Stunden ein Mädchen wäh
Zur

ſtelle ſchaffen von Kohle Briketts oder Holz den Aus
räumen und Abtragen von Aſche dem Anzünden des

dem Schüren und Nachlegen uſw bei Kachel
ſonſtigen Defen beſchäftigt iſt halte ſich gegen

wärtig wie oft dabei die Erwärmung unzulänglich
oder auch unter Brennſtoffvergeudung viel zu weit ge

rechme dazu die Koſten des Brennſtoffs
ſelbſt und ſtelle alledem die Ausgaben für den Gasß
verbrauch eint oder mehrerer Gasheizöſen gegenüber
der ſür ein mittelgroßes Zimmer von 60 70 Kubik
meler Luftraum bei mäßigem Froſtwetter auf 4

und man wird
in vielen Fällen finden daß die ausſchließliche oder
doch vorwiegende Zimmerheizung mittels Gas nicht

rechne man nach

oder doch nicht nennenswert leurer zu ſiehen kommt
Aber auch den Jnhabern von Häuſern oder Woh

Zentralheizung kann mit guten
rtünden empfehlen werden in den zumeiſt benutzten
äumen als Ergänzung und Aushilfe neben die

Dambſ eder Warmwaſſer Heizkörper Gasheizöſen ein
zu leſſen Die Erfahrungen namentlich aus den

leßten Jahren haben ja eindringlichſt gelehrt daß man
ſich nicht mehr ſo zuwerſichtlich auf die Zentralheizung
llein verlaſſen kann wie man es früher wohl tat daß

vielmehr Knapr heit und ſchlechtere Beſchaffenheit des

rennſtoffes Scquemlichteit Unzuverläſſigkeit Unwerſtand nie ſelten auch Arbeitsunluſt ja ſogar böſer
Wille de Vedienungéperſonals weit öfter als ſrüher
höchſt unliebſame Störm nmaen oder ſogar völlige ter
brechungen des Keſſelberriebs zur Folge haben ier
daß auch eintretende Schäden an den Keſſeln und
ſ en Veſtandteilen längſt nicht mehr ſo prompt

gebeſſert werden können Man darf daher jetzt un
edenklich eine Zentralheizung allein ohne ergänz ende

hilſeheizung als unzulängliche Einrichtung be
zeichnen die näckſtliegende und zugleich eleganteſte
ſeiſtungsſähigſte und billigſte Ergänzung und Aushilfe

unzweiſelhaft der Gasheizofen Da das
a namentlich das weibliche die Bedienung der Zentralheizleſſel neue u immer nachdrück

licher ablehnt eine beſonders dafür anzuſtellende männliche Arbeitskraft aber auch on shilſfs bezw neben

eiſe kaum noch unter 8 M für die Stunde
iſt und da ferner die Abfuhr der in größerer

früher anfallenden Schlacken ſehr empfind
l gusgaben verurſacht dürfte in vielen Fällender Rot ohne weiteres begründet erſcheinen die Be

nitungsdauer vorhandener Zentralheizungen von etwa
180 200 jährlichen Betriebstagen auf etwa 90 100d h auf die Wochen oder Monate ſchärſeren Froſtes
inzuſchränken und in den milderen Uebergangszeitennur die zumeiſt gebrauchten Räume mit Cas zu heizen

Wo man die Koſten ſür die Anſchaffung beſonderer
Casheizöfen für die zumeiſt gebrauchten Zimmer ſcheut
kann wan in kleineren Anlagen eine Hilfsheizung für
die Uebergangszeiten auch dadurch ſchaffen daß man
einen beweglichen ein und ausſchwenkbaren großen
Gacheizbrenner an den Keſſel der Zentralheizung an
bauen lö ßt und die in jenen Zeiten zumeiſt nur ſtunden
weiſe benötigte Heizung des Keſſels mit Gas bewirkt
was ſehr ſcknetl geht und ſo gut wie keine Bedienung

rößeve Anlagen ſind kleine mit Gas
geſtattete Hilfskeſſel für Dampf und Warm

Hausperſonal
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feiterung auswaſſer am M arkt die an geeigneter Stelle des vorhan
denen Kreislaufſpſtems im Nebenſchluß eingegliedert
werden und in den Zeiten geringeren Wärmebedarfs
das ganze Syſic m allein warmhalten Di eſe mittel
baren Gasheizungen eignen ſich nebenbei bemerkt
auch ſehr gut für
leine divekte Heizung
Flugzeugſchuvpen Lagerräume für Benzin
und dergl Geflügelſtälle Bruträume uſw

Nicht unerwähnt bleiben ſoll ſchließlich der in derheuti gen Zeit der Wohnungsnot
Häuſer manchmal ſehr ſchätzbare

Spiritus

Vorteil dervwieler
VilelelGasfeuerung daß ſie keinen Lagerraum für den Brenn
ſtoff erfordert und daß darum auch keine Entwendung
wöglich iſt wie ſie jetzt bei allen feſten Brennſtoffen
allenthalben ſaſt täglich vorkommt und dem Betroffenen

der hohen Preiſe und der zumeiſt recht
Erſatzbeſchaffung bedeutenden Schaden zu

angeſichts
ſchwierigen
fügt

Dauerwäſche
Schon ſeit langer Zeit iſt an Stelle der gewöhn

lichen Leinenwäſche insbeſondere Kragen ſogenannte
Dauerwäſ ſche im Handel als Nachfolger der Papier
wäſche Sie unterſcheidet ſich von dieſer grundſätzlich
dadurch daß ſie nach Anſchmutzung nicht weggeworfen
zu werden braucht ſondern in einfacher Weiſe in der
Waſe chſchüſſel mit Waſſer und vielleicht etwas Seife ge

Jn der gegenwärtigen Zeit kann ſie beſſ onderes

Räume in denen wegen Feuersgefohr
zuläſſig iſt z B Automobil und

und Ueberfüllung

in wohl den meiſten Fällen von den Dienſtherrſchaften Jntereſſe beanſpruchen weil ſie geeignet iſt die Ge
ſamtausgaben für Wäſche und Waſchen bedeutend zu
verringern Urſprünglich verſuchte man gummierte
Stoffe dafür zu verwenden Dieſe haben ſich jedoch
nicht einzuführen vermocht Es war der Fabrikation
nicht möglich ſie ſo herzuſtellen daß ſie nicht ſofort als
Erſatz erkannt wurden Außerdem iſt ſie im Tragen

unangenehm Aber ein Andenken iſt geblieben der
Name Gummiwäſche iſt im Vollsmund für alle folgen
den Erſatzverfuche beibehalten worden

Heute ſpielt das Zelluloid die Hauptrolle Auch
bei ihm hat man verſucht zunächſt Kragen und Man
ſchetten ausſchließlich aus dieſem Kunſtſtoſſf herzu
ſtellen Zur Fabrikation wurde weißes
wandt das mit Zinkweiß gefärbt war Bleiweiß
färbung bewirkt binnen kurzem ein ſtarkes Vergilben
unter Einwirkung des Hautſchweißes Das in
Streiſen geſchnitiene Material wurde in Formen ge
preßt die das Leinengewebe aufprägten An den
Stellen der Knopſflöcher lamen gegen Ausreißen Ver
ſtärkungen oder dünne Metalleinlagen zur Verwen
dung die man in das erweichte Zelluloid einpreßte
Trotzdem bei ſorgfältiger Herſtellung

nicht durchſetzen Auch das
Material vrergilbt

ſeiligen Dadurch werden vor allem die Kragen eben
falls binnen kurzem als Erſatz kenntlich
trägt der nicht ganz zu beſeitigende Kampfergeruch
Kampfer iſt ein Beſtandteil des Zellulcids zur Ab

neigung bei
Schließlich ging man dazu über

engeren Sinne des Wortes herzuſtellen
wendete als h Leinenwäſche
und begnügte ſich damit dieſe mit
überziehen die
und dann die Befeitigung des Schmuhes

Man

einer

in der oben
gelennzeichneten Weiſe durch naſſes laltes Ab waſchen
raſch ermöglicht Dabei kam es darauf an ſtatt weiß
gefärbtes Zelluloid durchſichliges Zelluloid zu ver
wenden

Ein beſonderer Vorteil dieſes Jmprägnierungs
verfahrens liegt darin daß nach dem unausbleiblichen

Vergilben durch heißes Waſchen in laugenhaltiger
Flüſſigkeit die Schutzſchicht beſeitigt werden kann ſo
daß der als Unterlage verwendete reine Leinenſtoff
wieder bloßgelegt wird Man kann dann z B den
Kragen in der ſonſt üblichen Weiſe ſtärken und plätten
alſo als gewöhnliche Wäſche weiterbehandeln oder
aufs neue imprägnieren oder imprägnieren laſſen Ein
imprägnierter Leinenkragen iſt alſo nach dem Ver
gilben nicht wertlos Dieſe Art Dauerwäſche erſcheint
ſomit volls wirtſchaftlich als die zurzeit beſte Art

Als Jmprägnierungsmittel dient wie geſagt
Zelluloid Es wird zu dieſem Zweck aufgelöſt Hier
für eignet ſich Amylacetat
Miſchung dieſer Mittel Ein Rezept das
teilt iſt z 5 Teile Zelluloid 30 Teile Amylacetat
30 Teile Aceton und 30 Teile Schwefeläther Statt
Zelluloid kann man auch Kollodiumwolle verwenden
der dann aber etwas Kampfer zugeſetzt werden muß

AnHierfür gibt obengenannter Autor folgende
weiſung 10 Teile trockene Kollodiumwolle 30 Teile
Aether 60 Teile 95prozentiger Spiritus Nach Löſung
und Klärung werden 6 Teile Kampfer zugeſetzt
Zur Löſung iſt
Sandbades erforderlich das die Flüſſigkeit auf etwa
40 50 Grad erwärmt

Die Jmprägnierung geſchieht durch Eintauchen
oder wirtſchaftlicher durch raſches geſchicktes Auf
pinſeln Es muß jedoch darauf hingewieſen werden
daß die verwendeten Löſungsmittel und
meidlich ſich beim Arbeiten entwickelnder
höchſten Maße feuer gefährlich ſind und zum

Teil auch geſundheitsſchädlich Wer alſo etwa im Haus
die Herſtellung der Löſungen ſollte nie im Haus er

folgen die Jmprägnierung vornehmen will darf es
nur bei Tageslicht machen oder abends bei elektriſchem
Licht in einem Raum in dem kein Ofen brennt Das
Trocknen das etwa 21 Stunden erſordert
einem gut lüftibaren Raum geſchehen
Licht kommt noch etwa Menſchen ſich dauernd auf
halten Bei gewerblicher Herſtellung muß auf gute
Lüſtung der allergrößte Wert gelegt werden
Großbetrieb wird es auch in Frage kommen die flüſſigen nicht eben billigen Löfungsmittel teilweiſe
wiederzugewinnen

Verſuche Löſungen zu verwenden die keine
Feuersgefahr bei der Behandlung mit ſich bringen
haben bis jetzt zu keinen guten Ergebniſſen geführt
Es gibt zwar ſolche aber das Ausſehen der damit be
handelten Wäſche läßt ſehr viel zu wünſchen Weig

Techniſches Allerlei
Eine neue Bauweiſe

T Jn Frankreich iſt im letzten Jahre eine neue Bau
weiſe verſucht worden die angeblich gegenüber Mauerwerk
40 Prozent an Baukoſten ſparen läßt Es handelt ſich um
eine Verwendung von Stroh das unter Zuſatz von Binde

Halles Abterdſarktiu 2
Albert Martick Nach

Bes chtigung er eiten

errichtet und die Fächer mit Strohplatten ausgefüllt

Zelluloid ver

Beachtenswertes
geleiſtet wurde konnte ſich die reine Zelluloidwäſche

mit Zinkweiß gefärbte
an den Rändern bald und die ent

ſtehenden häßlichen gelben Streifen laſſen ſich nicht be

Schließlich

Dauerwäſche im
ver

der üblichen Art
Schicht zu

das Anſch m uven an ſich verlangſamt

wärme nutzbar ein ſolcher von 22

Aceton Spiritus oder eine
Jolét mit

die Anwendung eines Waſſer oder

ihr unver
Dampf im

muß inin den weder

Jm

Günstige Preise

mitteln zu Platten von etwa 40 Zentimeter Länge gepreßt
wird Das Haus ſelbſt wird in üblicher Weiſe in Holzfachwerk

Später
werden ſie auf beiden Seiten verputzt Bisher hat man gegen
über der Verwendung von Stroh bei Bauten das begründete
Bedenken gehabt daß ſich erfahrungsgemäß leicht in ihm
Ungeziefer einniſtet und nicht wieder vollſtändig daraus zu
beſeitigen iſt Um dem vorzubeugen werden in die Stroh
platten kleine Kanäle mit eingepreßt durch die Formalin
dämpfe oder ähnliche gasförmige Desinfektionsmittel auch
nach Fertigſtellung des Vaues gepreßt werden können Die
neue Bauart betitelt ſich Syſtem Feuillette Die Fenuer
verſicherungsgeſellſchaften gewähren normale Prämien Die
Wärme Jſolation dieſes Bauſtoffes iſt zweifellos ſehr gut
Er ird daher beſonders für die Wiederaufbaugebiete in
Nordfrankreich empfohlen Probchäufer ſtehen in Montargis
Boulogne ſur Mer Tourcoing und an der Aisne

Kaſtenverladung

T Um die Umladekoſten von der Eiſenbahn auf Fuhr
werke zu verbilligen Zeit und Arbeitskraft zu ſparen und die
Güter zu ſchonen hat man ſchon vor vielen Jahren Verſuche
gemacht die Ladungen in großen Behältern unterzubringen
die als Ganzes vom Güterwagen abgenommen und auf daß
Fuhrwerk gehoben werden Jn dieſer Weiſe erfolgt z B in
Berlin auch teilweiſe das Umladen von KHiegelſteinen Eine
neue Erfindung auf dieſem Gebiete haben Ladislav Gubry
nowiee und Raoul Doms in Wien gemacht Sie wollen querauf den Güterwagen der ein Plattformwagen ſein muß drei

gleichgroße rechteckige Käſten aufſetzen Dieſe erhalten ſeitlich
ausziehbare Achſen mit kleinen Doppelſpurkranzrädern Soll
der Güterwagen entladen werden ſo ſchiebt ihn die Loko
motive auf ein Gleis neben dem auf beiden Seiten rahmen
artig zwei andere Schienen emporlaufen Die ausgezogenen
Spurkranzräder der Ladekäſten fahren auf dieſe auf und kön
nen nachdem der leere Eiſenbahnwagen weggefa hren iſt um
gekehrt auf ein Fuhrwerk gerollt werden Die Jdee erſcheint
nicht ſchlecht aber in der Praxis dürfte die Beſchaffung von
Käſten mit ausziehbaren Achſen nicht ganz billig werden
Eine weitere Schwierigkeit beſteht darin daß nur Plattform
wagen verwendet werden können und daß drei Käſten alſoeine Ladung von fünf Tonnen je Kaſten auch für einen

Kraftwagen eine hohe Belaſtung darſtellen der nur wenige
derartige Gefährte die ſa auch als Plattformwagen gebaut
ſein müßten gewachſen ſind

Wärmennsnutzung bei Gaskochern

T Neuere Verſuche qus Norwegen über die Wärmeaus
nutzung von Kochgefäßen bei Gaskochern teilt das Gas und

Waſſerfach mit Sie gipfeln darin daß bei gleichem Jnhalt
die Wärmegansnutzung um ſo beſſer iſt je größer der Boden
des Kochgefißes iſt Allerdings ſind die Unterſchiede nicht
allzu bedeutend Ein Kochtopf von 3 Liter Jnhalt mit
15 Zentimeter Vodendurchmeſſer Don 51 Prozent der Gas

timeter 56,9 und von30 Zentimeter 57 Prozent Der ünterſchied zwiſchen den

beiden letzten Größen iſt daher gering Die größten Verluſte
traten auf durch die Flammenſtrahlung und den Verluſt durch
die Abgaſe Der norwegiſche Verſuchsleiter empfiehlt auch
einen Brenner der möglichſt nahe dem Gefäßboden angebracht
iſt und das Gas in breitem Kranz brennen läßt den ſogen
Brenneraufſatz Sonne Das Deutſche Gasinſtitut macht
jedoch darauf aufmerkſam daß dieſer Brenner zwar einen
guten Wirkungsgrad ergibt aber zur Abſchaltung der Spar
flamme zwinge und die Bequemlichkeit in der Venutzung
herabſetze Die Wirkungsgradunterſchiede ſeien ſchließlich zu
gering um dieſe Nachteile auszugleichen

Verwendbarmachung verbrannter Stähle

T Beim Härten von Werkzeugen ereignet es ſich leider
oft daß durch Ueberhitzen der Stahl verbrennt d h als
Schnittwerkzeug praktiſch unbrauchbar wird Bei den hohen
Preiſen guten Werkzeugſtahls iſt damit ein erheblicher volks
wirtſchaftlicher Verluſt verbunden Wie nach einer Unter
ſuchung von Prof Dr Keßner im Betrieb mitgeteilt wird
iſt jetzt ein auf den Namen Hekogen getauftes Mittel er
funden worden Heko Werke Berlin Grunewald das bei ver
ſchiedenen Verſuchen in der Techniſchen Hochſchule Charlotten
burg und im praktiſchen Betriebe ſeine Branuchbarkeit bewieſen
hat Man hat z B Werkzeugſtähle von 35 Millimeter Durch
meſſer abſichtlich überhiht und dann zwei bis drei Minuten
in das neue Mittel eingetaucht dann aufs neue auf die
richtige Temperatur von 750 800 Grad erhitzt und in der
üblichen Weiſe abgeſchrecktkt Die vorgenommenen Unter
ſuchungen Zerreißverſuche Dehnungs und Zähigkeitsverſuche
ergaben einen durchaus einwandfreien brauchbaren Werkzeug
ſtahl Das Mittel wirkt dadurch daß aus dem Bade das

Eiſen den durch Ueberhitzen verlorengegangenen Kohlenſtoſf
wieder aufnimmt ſich alſo vregeneriert

Giftigkeit von Nitrobenzol
T Als Zuſatz von Farbſtoffen wird ab und zu Nitro

benzol benutzt Ebenſo hat man es zur Denaturierung von
Spiritus benutzt Hiervor muß nachdrücklich gewarnt werden
So ſind z B eine Anzahl Säuglinge unter Vergiftung
erſcheinungen erkrankt weil ſie mit nitrobenzolhaltiger
Stempelfarbe friſch geſtempelte Wäſche erhalten hatten Es

erfolgte bläuliche Verfärbung der Haut unregelmäßiger Puls
Erbrechen Ebenſo ſind Arbeiter und Soldaten in ähnlicher
Weiſe erkrankt weil das Schuhwerk mit nitrobenzolhaltiger
Farbe getränkt war

Verantwort ich Albert Herling in Halle

Keugeborener geſunder Hündler utes vansrogaftoe Jn man eben Gummihband ne e anzenkrüft ger Knabe le eben an vent Swumpfhänder kann Vorzüg iche friſche J Anna ren Fachm Gergeit
als rigen zu oergeben
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Montag 6 Februar 1922

Der Kirchſpielvogt von 6chlchtingen

Roman von K von der Eider
Nachdruck verboten

Erſtes Kapitel
Klasohm die Stadtleute kommen an,Kirchſpielkrügerſche ihrem Manne zu

Laß die man kommen Wegen die vergaloppier ich
mir nich

Er hatte es ſich in der Sofaecke bequem gemacht die
Pantoffeln von den Füßen geſtoßen und dieſe auf einen
Stuhl plaziert So lag er in ſchieſer Stellung rauchte
die lange Pfeife und las das Großheider Wochenblatt

Was kümmerten ihn die adtleute Seine Frau
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koch nur nach viel aus und ſollte nichts koſten Für
heute war eine größere Geſellſchaft aus Großheide an
7emeldet Die Frau Doktor Michelſen datte für dreißig
Perſonen Dickmilch mit geriebenem Schwarzbrot be
ſtellt Mochten ſie ſich die Kränke daran eſſen der
Kirchſpielkrüger von Schlichtingen rippre und rühre
ſich deshalb nicht

Vater der Herr Sekretär
Wat

Mit einem Ruck ließ Klasohm Pfeife und Zeitung
und fuhr in die Pantoſfeln Freilich wenn Sedretär
Hellmann dabei war mußte er auf dem Poſten ſein
Der Sekretär war einer vor dem Klaschm an die
Mütze tippte Der galt bei ihm ebenſo viel wie einer
der Bauern das heißt ein Marſchbauer Geeſtbanern
kamen bei ihm überhaupt nicht auf die Rechnung Dies
wolle etwas beſaçen denn die Bauern nahmen bei
ihm gleich die Stelle hinter dem Herrgott ein

Jens Hellmann ſtand vor dem Wirt noch ehe der
hinter dem Tiſch hervorgepoltert kam Er war ein

mochte ſehen wie ſie mit ihnen fertig wurde Das ſah

Famiſien hachriehten

Statt Karton

Die gldekliche Geburt eines kräftlgen ſiamm
haltars zeigen hochertreut an

Ftadtartt Dr Richard Heuenerft und Fran
Hannah geb Bbrandt

4 2 22 Rohert franzstr 14

heute

Halle don

Die Geburt eines Sonntag Jungen
zeigen hocherfreut anAugust kderhartt ung Fr man e

xeh kö ger
Rittergut Collenbey

Horst d

e e 2

Die glückliche Geburt elnes gasunden Töchter

chens zeigen in dankbarer Freude an

Ddornstedt im Februsr 1922

Willy Fritsche u Frau
Helene geh Fischeor

Ha

Hoffnung lIärat Hichts zu tchanden worden 4 aber

Hurca unsere leine Vrsuta ist da vollem
Die albckliche Geburt eines kräftigen Gattin

Sonntags mädels
zeigen hochorfreut an
Felix Hrler Eachermstr u Frau

änoe

e

t

Nähe und

Herrn Johnſens

Nach kurzem Leiden infolge Herzlähmung entschlie

Schwester

im Alter von 253 Jahren

Halle a Südstr 53 den 3 Februar 1922

Hermann Mehnert u Frau
Paul Mehnert
Erich Mehnert u Frau Wetter a Ruhbr
Margarete David geb Mehnert Nürnberg

Dio
nachmittags 23 Uhr
ans statt Von Bolleidsbesuchon bitte

e

e 3
Der unerbittliche

Am Sonntggmorgen 2 Uhr verſchbied nach langen ſchweren
mit

Hlargarete Pfingst

Halliſche Nachrichten
hübſcher Mann Ein Mann wie ein junger Eichbaum
ſtattlich und kraftvoll

Da ſind wir Kirchſpielkrüger,heraus wit der Dickmilch

er ſeine Stimme

rief
Das heißt

er Nun
hier ſenkte

wurſt und Schinken und ein Glas Bier dazu Jch ver
trage keine Dickmilch Sie kennen mich ja Haha

Freilich freilich Herr Sekretär Klasohm ſtrahlte
über das ganze breite Geſicht Er lief ſelbſt um das
Bier zu holen Für den Herrn Sekretär ging er durchs
Feuer

Drüben im Tanzſaal war gedeckt Große Bütten
voll Dickmilch wurden aufgetragen und die Geſellſchaft
ließ es ſich gut ſchmecken Die Frau Direktor Lemmel
verſicherte der Kirchſpiellrügerſchen ſie habe noch nie
ſo ausgezeichne e Milch geçeſſen Die ſättige ſo ſehr
daß es ihr rein unmöglich ſei noch das Geringſte zu
genießen rein unmöglich

Die Frau Direktor und die Frau 27
Anſtandsvomen Wenn ſie ſatt waren
junge Volk es auch ſein

Nach dem Eſſen wurden die
ſchoben Die jungen Leute wollten tanzen
Jens Hellmann ſetzte ſich ans Klavier und ſchlug

cin paar Walzertakte an Jm Nu drehten ſich die
Paare

Nein der Herr Sekretär
ſpielt ſagte Frau Direktor Die men ſaßen in der

ſprachen abſichtlich ein wenig lauter damit
er die Worte hörte

Ha der Herr Sekretär kann wirklich alles
ie Damen ſprachen über dieſes und jenes

Doktor woren die

e

3

Da

D über
Naſe und über das mutmaßliche Ein

kommen des jungen Poſtaſſiſtenten
daß der Selretär jedes Wort hörte

Sehen Sie mal Jſche Grotkopp wie die ſich wieder
herausſtaffiert hat

Sie vergaßen ganz

Wie kann man nur ein ſo kraſſes

Statt Karten

Kind und
2479

nachmittag 4 Uhr unser liebes gutes

Hildegard
Die trostlosen Eltern und Geschwister

ns Mehnert
Peordigung findet am Dienstag don 7 ds Miavon der Kapelle des Sdätriodhofes

ahz sehen

FamilienglückTod zerſtörte ein

Geduld ertragenen Leiden ſanft mit
ſorgſame und veißoelterte

rihrender
Gottvertrauen meine treue
meine liebevolle Mutti

geb Schnurrbuhb

für mich ein Butterbrot mil Mett

muß e das

Tiſche zuſammen

wie ſchön er Khavier

Seite 731

mee gerBlau tragen wenn man rote Backen hat Und die
weißen Spitzen ſehen darauf direkt ordinär aus

Ja wenn es noch gait ſäße Das hat ſie ſicher
wieder von der Witten im Hauſe nähen laſſen

Das arme Wurm kann einem leid tun
Geld iſt auch nicht da Wenn die Steuerein

nehmerin mal ſtirbt fällt auch die Witwenpenſion fort
Jens Hellmann zuckte es in den Fingern Er

hämmerte auf die Taſten immer raſcher immer heftiger
Die Paare wirbelten atemlos durch den Saal Die
altersſchwachen Bretter ſchwankken und bullerten

Durch all dven Lärm hindurch hörte er die hohe Stimme
der Frau Doktor

Da beißt ſo leicht keiner an
Mit einem ſchrillauten Ton brach er das Spiel ab

ind ſprang von ſeinem Sitze auf Drüben an der Tür

lebt P ä 8 t weelehnte der junge Poſtaſſiſtent der beſtändig auf eine
Gelegenheit wartete wo er ſich nützlich machen konnte
Er winkte ihm

Spielen Sie weiter ich möchte gaich mal tanzen
Einen flotten Walzer

Hoch aufgerichtet ſchritt er durch den Saal Blitzende
Auc Er

zu

en lachende Eeſichter ſchauten ihm entgegen
ſah niemand an ſchritt direkt auf Jſche Grotkopp

je von einem

fallen aber
Als ſie dann viöblich ſtanden
Schwindel erfaßt ie giaub e
ihr Tänzer hielt je

Er atmete auf Das war ein rechter Tanz für ihn
geweſen Da konnte ſich ſeine Lebenskraft und Lebens
luſt einmal austoben

Das war ſchön, ſagte er en tehr für

wu rde C
ſie würde

Jſch

ſich

Ja, antwortete ſie leiſe Weiter ke Wort
Er war ihr dankbar dafür Jeder der anderen

würde jetzt losplappern Ach Sie himmliſch
Herr Selretär Lauſen Sie auch Schlittſchüh
Spielen Sie gern Lawn Tennis Intereſſieren
Sie ſich für Kunſt und Litevatur in folgte
gewöhnlich eine Abhandlung über Schiller und Gocthe
Schema Höhere Töchterſchule Er haßte das Jhm
waren überhaupt dieſe geputzten Dämchen mit ihrem
wohlberechneten Mienenſpiel ihren ab ſſenen Be
wegungen zuwider Sein Blick war zu ſchorf um nicht

die Hohlheit zu durchſchaucn Er liebte das Schlich e
Großzügige Das hatte er bis jetzt in der kleinen Stadt
nicht geſunden

Es gefiel ihm daß Jſche ſich ſtumm ſeinen Arm
hing Nur nicht reden wenn die Sinnenluſt einem
den Atem benimmt

die wie ein Häufchen Unglück in ihrer Ecke ſaß und Wollen wir noch einmal tanzen fragte er leiſe

verneigte ſich vor ihr Sie nickteJſche wurde vor Verlegenheit purpurrot und machte Wieder ſchlang er kvaftvoll ſeinen Arm um ihreeinen vernggichen Knix Sie war ſo heftig bewegt Taille und wirbelte ſie herum Sie war weich und

von dem unerwarteten Glück das ihr in den Schoß fiel, warm Es war ein ſüßes Gefühl ſie im Arm zu
daß ſie gar nicht in Talkt kam Die Muſtk ſchwirrte an halten Jſche war überhaupt ein herziges kleines

ipre m Ohr vorüber ohne daß ſie ſie erfaßte Alles um Mädchen Deshalb wollte er ſie vor allen auszeichnenſie herum verſank in einem Schleier Er hielt ſie in Als der Tanz zu E We war führte er ſie rund umling Armen Sie war klein und leicht Jens Hell den Saal zu ihrem Platze Sie kamen auch an den
mann war ein ſicherer Tänzer Er riß ſeine Tänzerin beiden Anſtandsmüttern vorübe r Die thronten in

mit ſich herum ſie mochte wollen oder nicht Jn ſeinem ſteiſer Haltung lugten über ihre Brillen läſer hinweg
Arm wurde ſie ganz willenlos

Sie tanzten den ganzen Tanz durch ohne Pauſe

Heute vormittag 11 Uhr verschied plötzlic

Grossvater der frühere Gutsbesitzer

fectich Pachan

76 Jahren

Emil Paschlau
Vollrat Pazchlau

jelene Puschlau geb Pfeffer
Hargurete Paschluu geh Schaur

und 3 Enkelkinder

Cösseln und Zabitz den 4 Februar 1922

Die Beerdigung findet in Cösseln am Mittwoch

hause aus statt

und

und unerwartet am Herzschlage mein lieber Mann
unser lieber treusorgender Vater Schwieger und

a7

nach einem arbeitsreichen Leben im Alter von

Hermine Puschlau geb Margyrut

den 8 Februear nachmittags 5 Uhr vorm Trauer

ſchüttelten unmerklich die Köpfe
Als Jens Hellmann die Kleine zu ihrem Platze ge

m

Lage
zit Gleisanichluß Holzſchuppen und Wagen

überdachung mitten in Halle gelegen umſtände
halber ſofort preiswert zu vermie en Angeboteunter T 6917 an die Expedition ds Lan Zu

Mann ſucht ein

e mi zimmerv 128 a die Filh in uſtr 49 019
S Wohnungstauſche Tauſche len Wohuung lin

e Siube Kamm Ach 1 Mann ehegeg gr ößer e 7 Shut a rne Kamm u Küche w enge noegi Näbe Poſianit er anrehe ältere
h Lilienſtraßße 16e Meine moverne ch e l

e 7Zim Wohnung v
in Ammendorf u ich Schlosser

e J gen ähnſ in Jalte Off
e 3552 a ei hohem Lohnn L 1 w in dolf für danetide Boe WittFahren 9 e e nach ußerhaclb
t J Nähe KaiſerſtraßeS Berkel Secben sofort gesueht

Wer tauſcht 4 Zim Woh Off u T 6797 g d Exp
i 3är in d m c 7ſchön gel 3 Zim Wohn rc u Zubehör in Könnern

e Off unt A 3841 an die
Erbe ds Blatt

S kfrau s l 8tuhe ſt
am liebſt Be tätigung im
Hauſe Dif u J 3849an die Erwed ds V h h ineZwei geb S rldentt Wir ger

a ſuchen gut möbliertes 1Gu tachten

Wohn u Schlafe e gen
Schutzburos
legen vor
Bürotättgt Mon e im Alter von 41 Jabren t r3 n c Dies zeigen mit der Bitte um ſllle Teilnghme in tiefſter eng r el z Of nahme erforderlich Rück1 Trauer an ort Pünust e e innern xp kg vrtv erbeten mv1134 W I z ngzrst n u m r m r SanderingHalle a Schönitzſtraße 4 den 5 Februar 1922 h e iter ſucht zu hie eStatt Karton Die Becrdigung findet am Donnerstag den 9 Februar d J Ich warne J 21 od möhl Zim isiir ſeine

Ihre Vermählung zeigen an nachm 22 Uhr von der Kapelle des Süd iriedboſes aus ſtatt die betr Perſon Deſſauer a dio re z gutem r g ſür ſoſort geſucht
r W v mählung erwiesene re lte 3772 a d Expx Barih S c e en e raße 18 i bre Zunge zu sagen wlr hierdurch allen Bekannten Dame mit 2 größ Kind h ct T an e e e S zügeln W D und Verwandten 213 ucht möbliertesElla Barth e en h We heraitenen Dank Wonhn u Schlafz zen Laufhursch

natze ber Sonntag früh veriſchied nach ſchwerem ni ten ſof in H Müllerr e b S nab aben Uhr entſchlief ſanft t mit Kochgelegh ſürverw Richter ev wp r r r t gran greutt uner küchard Klote u frau Maria geb Hohnorf n er e einenHalle n Gelstsirnasse 26 1 unſer guter Vater Schwieger und Gro I Scdweſter Schwieger und Großmutter im Pobruar 1922 r ger Herr ſu An tiüngerer
den 6 Februar 1922 2480 t vater der Schneidermeiſter a0219

g wf öh ZC t milie Rosenherg n men istWar Kadeſft e ee 9 C Ent dädigung gefuS ies zeigen tie fbetrübt an wünſcht S Off S ar Rufte äe h S purg r in 70 Lebensjahre Albin osenberg r Kinder un 2 uns D 3841 an die Nickel fo nn ſtraße t
am 5 ts nein teher ann unſer Di emitz den 6 Dezember 1922 r 8 v el m e ind ebun eng ifrichtig Exbed d de Blatt t z Tücht igen zuvert äſguter Vater vruder Schwager u Hute Z3wintſchönag den 5 Febr 10922 h Kegräbnts Mitiwoch nachmitt 32 Uhr be rrer dinmin i a i Fande t j läſſigende r ſtand Die trauernden Hinterbliebenen von der Kapelle des Friedbofes tenen Hochzeit S en 37 8 Zim m 2 Bett e W S

r ä r unſeren wärmſten an Jnsbeſond er Pei ohem Lohn verDie Beerdigung findet an ſeine n Ge ank d d er politiſchen Gemeinde Kirche Off J unt C 3843 an diel ort r ucht L Feivgh S r pt den 8 Februar ſemeinde Schule 21 er 3 r ri Er Exped ds Bla Taubeunſt aße 19 5
nachmittags r ſtatt Major v Zimmermann Herrn InſpektorLet gregrnl h Mäder Herrn Lehrer Kohlmann Herr d immer l gelhbst Monteur

im 44 Lebensjahre Waſtwirt Schubert Frau Witwe Bauer angeſidtt geſugh für Pumpen und KomIn tiefer Trauer m 2 Febrnar er 3 die frähbere j NRadfahrerverein Turnverein Theater Dit a t Fil reſſoren ſow 1 thehtigAnsistentin nnascerer Kl h geſellſchaft Ganz beſonderen Dank Herr Seiv igerſtr D it 9 a Jollti hlAgnes braf l Klpder beichv bral x S Amtsxai von en Bee Benkendor i e ſt h z Kc 0uentischler
Liebeng r 162 S fur die außerordentliche Beehrung ſowi ſtellen ſoſort ein a
h Am 1 Fehruar ds Frs ſtarb nach frau I le n für das vom Preuß Staat smin ſtezrium ö immer Lorrig hthe z

Kranzſpenden dankend abgelehnt ln jerem Kranken c er unſer Arbeiter 4 du ch Her rn O be r Krei 8 ekretär Wall zen g9e ſ1 h Of pf ab Mo a in Fabr u
Hnad ſchenk ja geben beim Portien hDr med 9 r W r G Huth Ce i n eerteäd r g n er wie n sich duren ihre ne k u t J in gebrur Für ſof ort oder 15 z very De nde d Vor a0m e koeit ihre hoho Auffassung des Arztlichen uAm 3 Februar verſchied unerwartt e er troues e ine I Franz Richter Frau ein Off er zwei gut Ärbeitsbur je nJ unſer Kaſſierer Herr liches Verbalten ein dauerndes entes chn im Alter von 62 Jahren 36 Jahre denken bei den Aergten Angestellte möbl Zimmer4 l hat der Verſtorbene ununterbroche und lVatienton der Klinik Zeeichori h h v Stude t miet geſ on rei gerAlbert Feoht Riie in unſerm Dienſte geſtanden Das Wir alle beklagen tief ihr frühes Hin 1Oii 12 a d Fil gieee hie ſucht

Hinſcheiden dieſes beſcheidenen und scohiden 8 di 3 S A t Leipzige c 34 211 errai Pfli chttreue und ſein freundliches ren gNaunee r en In Namem der Aruoteschaft der 9 eer un 8 n8s C t Per Htsaſſeſſor u chit Se ſtlet R iſtr el 2
Feine l aufrichtig und werden ſein Andenken chirurginch Untverettätak lin iſix bei uns ein ehrendes Sie ſiets in Ehren halten a0312 rofearor Voelck Willy Luitze llfd36 möhl Zimmer Mich

esenken geſi e 4 J 12 nocbote c n50 Halie a Krukenbergatr 20 Tel 5920 n n aHalle a Se den a Zebruax s äutsrerwaune t So Aue e e k Geschirr I die Exped ds Blatt n i en
h n ler weiblichen Glauzig h a gaufmann ſucht m ſaſt alen Branchener n 3 2 i f h b Zi un D 79 t re dz t t Zurückgekehrt vom Grabe meines lieben n J fein möm m e rrach m m i a MinltbeiteHandels und Uürounges e Mannes unſeres Futen treuſorgenden od ohne Penſ Näbe ger v u ren en eGeſchäftsſtelle Halle a S Vaters des Schm ſt0318 Den 99 n Der riß i h d Ba d ihofe am et T tigkeit er e zunächſt

23 7 r e allein enze de g Sldvi crt nur du N b rh 1 4 frei Off unt 3 i S S 51 m n uf alsu a h r a Freitag r ün 31 Uhr v rſchie m inch kurzem Hermann KGröhsch Ia Leder billigſt an die Ex pe d d Bl 5 g e b il et 10 I eine
e e 4 ger queerem ärantenlager unſer lteben gen wir allen denen die ſeinen Sar H o Krasemann Mödl Zim m Mittag e ſende Doftricng Vater Groß und Schwiegervater der Jnv z i t Kränze ſchmiücrien n F e d üſch an 2 Herrn ſofort Junger rm ſucht e n wollen NichtſachSonnabend den 4 Februar verjſchied Victor o reich m ränzen Mmlickten und ihn ehe erwaren ber t c t möbl immer werden ausgebildetplötzlich und unerwartet unſer lieber 91 65 Jai Dies zeigen tief zur öten uhe geleiteten unſeren innig vestal Geſchäft r wo S n ſofortigen VerVater Schwieger und im Alter von65 Jahren Dies zeige e en Dank Beſonderen Dank Herrn Sü nur Möb Schlafſtube nög t an 9 t Gefl Angebotetrübt an T ler traur runden Kinder Jeri ſtendent Brathe fur ſeine troſtreichen S Schmeerſtr I mit Mitta gstſch ohn Schütr V den er eberg um 336 an Ala

Halle a S Spitze 5 Worte am Grabe n Herrn Lehrer Böhm Bettwäſche frei Off u r 5 ſenſtein VoglerBeerdig T jenvtag müitag 2 Uhr von d er r mit der lieben Schulfugend für den ſchö P 3875 a d Exp d Bl utsbe wer ſucht Jar 3 eu lle de Südfried sies au n nen Geſang Her 31 lichen Dank dem Krie 5 u ig Woalſe tähr b n aſf9 Leb un W gerverein Verein Harmonie den Beam 4 t Laſſen 6 wie wealſchit volle t aibe Iny alide oderm de Lebenelede e ne Alenonnae ten Verſuche en tDies zeigen ſefserrübt an 4 Ubr iſt n ſiebe tuch ielen Dant dem Fußballklub fii 8 n v äe Unb 3865 a d Expn Geſtern morgen br iſt meine liebe die ſchöne Kranz prnde 5 Lever bvilligit zünftig Jhre zu ver pDie trauernden Hinterbliebenen Tochter unſere gute Schweſter an 9 l crben an Ken irrt getrennt iWansleben am See den 2 Febr 1922 Krasemadn mietenden Räume an r inMerſeburg Halle Wismar Hamborn F Klara Alter l Mego i ann zu bringen möh Zimmer für leichte Arbeit ſofortdenetertet Mittwoch nachm 1 Uhr im ch Leiden ian ſchlaſ Die trauernden Hinterbliebenen ehe ſchauen Sie auf dieſe werd zu 5 er bei ehe geſuchtt entſchlaſen ezigl Ge t Jahl eigen erd of oder ſpät 0rematorſum Halle Gertraudenfriedhof nach langen Leiden Jan T Zahl 15716 Anzeigen er allesEtwaige Kranzſpenden Wörmlitzerſtr 13 Piöbnis den 3 Februar Fruu Anna 6röhbsch und kincler a n r 79 über Vermieſungen und git Ha e Bl Le W t e n
amillie 4 er nebſt Angehörige h zu mieten geſucht haben 61h a m ääh h c r n n letzten Jahre here u n n 5 e v rn Vlatz gefunden Die 2 9 p d g 2n 4 T njeige in den V iRaſch und unerwartet iſt am Sonntag Statt Karten hen ſchen Nachrichtenfrüh v Uhr unſer herzensguter Am Sonnta n wer Für die vielen Beweiſe herzl der Teit einfachſte be Stadt m oder ähnliche Lage geſucht

beißgelſehter ieiner Rudi nach kurzer nahme beim Heimgange unfres lieben Ent anem te und erjolgreichſte o prit ßſchwererKraukheit und kür lich vollendetem ſchlafenen ſagen wir hierdurch allen Vermititer r Me rſebur gt ritraße h
unſer aller Sonnenſchein ſauft entſchlafen ten Le c abr durch den unerbitt t den Sigt v M v T onIn tiefer Trauer lichen Tod entriſſen NMaff N T Aäcen etez bitten am ſtille Teilnahme un eren e en an z v Tiſchgäſte wer u e zAnx Willu Vran Lharſofte oeb Traopiel v Affonod Kramer u Vrau u üngen Caugeſtr 4 p u ev 2vamilie e r als Großeltern Uiric ar b Im Namen der Hintrroltebenen en toll r rn M Laden 8 c

Halle a Kirchnerſtr 2 Halle Wegſcheiderſtr 14 6 22 T od voll Penf z mit Schlachth Räucherk für 2 bis 3 Pferde ſofort in Nähe meines GeDie Beerdigung findet Mittwoch d 8 2 22 eehneeteeeeeen Emma Höhus gel Thiemicke Alte e II und Jnventar zu verm chäfts geſucht 6121 Uhr auf dem Südfriedbof ſtatt An Uhr v d Kabe f rig mbl Zim re n verkaufen Hieh Alogler VnachEf loh Walter Stackerei i n III Abert Schmidtſtraße 2 An der Schwemme Ia Fernruf 58360
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bracht hatte verneig e er ſich wie vor einer Fürſtin
Um ſie herum ſteckte man die Köpſe zuſammen und
tuſchelte Jſche wagte nicht auſzuſehen

Die Anſtandsdamen mehnten zum Aufbruch Um
acht Uhr ſollte das Motorboot nach Großheide an der
Auſchleuſe ſein Man müßte ſich beeilen denn es würde
z rer dunkel als man edacht hatte Man ha te

er dem ſchönen Wetter ganz verceſſeHerbſt war teßew vo er tagen
Es folgte ein wirres Durcheinander Die jungen

Mädchen rieben ſich die erhitzten Geſichter und zogen
ihre Jacken an Die Herren beluden ſich mit Schirmen
und Paketen

Dos Motorboot kam gerade an als die erſten ander Schleuſe waren

Hauiſche Wachrichten

93 s 9 2Jmmer finſterer wurde die Lujt Vor ihnen tauchte Ja wie machen wir es denn fragte der Poſt
aſſiſtent

vie keine Stadt auf mit ihren Dächerceihen und dem

ſpißen Kirchturm Als ſie in Großheide landeten Er wandte ſich nach Jens Hellmann um Der tat
einen gleichgülticen Blick über alle hinweg lüſteteſtanden ſchon die Sterne am Himmel und es war voll

ſeinen Hut und gingſtändig dunkel
Die Frau Doktor und die Frau Direktor waren ein Wenn ſie nur nicht ſo wohlerzogen ſo unausſtehlich

wären Nun ging er allein ſeiner Wegewenig in Verlegenheit Man hate nicht damit ge gebildet
rechnet daß es ſo früh dunkel wurde ſonſt hätte man In der Mühlenſtraße traf er auf Jſche Gro kopp
dafür geſorgt daß die jungen Mädchen abgeholt Die rannte als ob der Teufel hinter ihr her wäre und
würden Sie ſelbſt waren müde Zudem lagen ihre kam doch mit ihren kleinen Schritten nicht ſchnell vor
Wohnungen in der Nähe So mußte mon ſchon ein Wärts
Auge zudrücken Die Kleine tat ihm leid Jhr Kleid ſaß wirklichAch die Herren ſind wohl ſo freundlich und ge Fblecht und ſah auffallend aus Dazu ging ihr alle
leiten die jungen Damen heim Lebensgewandtheit ab Sie kam ihm vor wie ein

Es war eine ſchöne Fahrt längs der Au durch die
ſtille holſteinſche ar ch Jens Hellmann ſtand an der
Bordſeite Sein Blick flog über den Koog mit ſeinen
grünen Weiden
umſchatte en
einem

den blanken Gräben und den dunkel
Vauernhöfen Er holte tief Atem zu

kühnen Eedanken Ach wer hier wohnen und
herrſchen könnte Hier war Reum

Er liebte das freie Land um ſo mehr als er ge
zwungen war in Stadtmauern zu hartſen Jn ſeinen
Adern floß von ſeinen Vorſahren her ein Tropfen
Bauernblut

Jſche Grotkevp ſaß nicht weit von ihm entfernt
Sie ſah ihn ſtehen Sie ſrürte jede Regung ſeiner
Seele obgleich ſie ſich wohl hütete cuch nur verſtohlen
einen Bick auf ihn zu werfen Sie wagxt es kaum
ſich über den herrlichen Tanz von vornhin zu freuen
aus Fulcht man möche ihr die Freude aus den
Augen zl gen ſehen So ſaß ſie noch ſtiller und be
drückter als ſonſt

Am Himmel trieben loiſchte Noſenwolken Die
Sonne war Interge gangen und die Dämmerung fank
wie grarec Nebel herab

L

lein,

Aſſiſtent ſe gut l Müt rn ſogar eng eAber ſie ſelb ihm nie nähe eweten DiHuh wie ich mich fürchte ſeufzte Annie Sieberts Frauen tie en Liwaß edenteten ſahen re ans
die mit dem Madonnengeſicht und mit dem ſchmacht en l dies kleine Mädchen

den Lächeln Als ſie ſo v ihm herlief überk ihn das MitSie tet x s ſie ſo vor ihm herlief überkam ihn da iten S ich Sie mein Fräu eid faſt noch ſtärker als vorhin im Tanzſaal
Das können wir doch nicht verlangen, redie kange Hanne Köhnhagk on ihrer San Sie lief noch ſchneller Das matte Licht einer Oel

Lene J laterne ſtreifte ihre Geſtalt Die erſchien jetzt im Abende Juhl drehte ſich gezierr hin und her und dunkel viel ſeiner und zavler als am Tage
liſpet r Er erreichte ſie mit ein paar Sätzen und hielt ſie feſt

S iſt ſehr freundlich von Jhnen So warten Sie doch Jch komme mit
Wegen dieſer Gänſek murmelte er Aber ich laß mich nicht begleiten Jch kann mich

Gänſe allein nach Hauſe finden Jch bin kein bißchen bange
Sie ſtanden noch am Landungsſteg und ſchienen kein bißchen

durchaus keine Eile zu haben Nur Jſche Grotkopp Wir haben doch denſelben Wog
war fort Jrgendeine ihrer beſten Freundinnen hatte Sie können çonz gut einen anderen gehen

ihr zugeſlüſtert Jhr Widerſtand reizte ihnDu worteſt wohl auf den Sekretär Jch gehe doch mit Jhnen und Sie werden es mir
Da war ſie ohne Gutenachteruß davongeſtürmt nicht wehren
Die jungen Mädchen kicherten und ſchubſten ſich Das Dunkel der engen Kleinſtadtſtraße umfing ſie

l n zEs wird uns eine Ehre ſein, verſicherte der junge Hündchen ſo unbeholfen und anhänglich Er kannte

antwortete

Ach dieſe

Montag 6 Februar 1922
2

Sie gingen ſtill mit ungleichen Schritten nebenein
ander Das Mädchen blicke ſcheu zur Seite

Hier wohnt die alte Madame Struve
So mechte er gleichçültig
Ja die ſitzt immer im Dunkeln hinter der Gar

dine und lauert
Worauf denn
Daß etwas paſſiert und morgen weiß es die

ganze Stadt
Was denn kleine
Jch will nicht mit

nicht
Sie müſſen

Er zog ihren Arm durch den ſeinen
Nun erſt recht
ill ging ſie am ſeinem Arm neben ihm Sie

fühlte die überlegene Kraft in ſeiner Stimme in
ſeiner Hand und wehrte ſich nicht mehr dagegen

Jch kann das Getue nicht ausſtehen, entſchuldigte

e auchnt
Jch auch nicht

Jhre Schritte
Jſche ſeufz e

Jſche
Jhnen gehen Jch will und will

Deshalb gehe ich ja mit Jhnen
wurden allmählich gleichmäßiger

r im Ziel Haſtig zog ſie ihrenDIe wia
Arm aus dem ihres Begleiters

Gute Nacht Herr Sekretär
mals

Wie das von Herzen kam
Er ließ ſie noch nicht

Meinen Lohn kleine Jſche
Fortſetzung folgt

Jch danke Jhnen viel

Jn ihm wallte es auf

h

r n

r

z rigBRASILIGNM ARGER TINIEMN
174248über Spanfen Portugal

Neuerbaute eigene Passagierdampler

KOLN und CREFELD
mit neugeschafiener

Mittel Klasse und III Klasse
Die Mintelklasse sowie die III Kiassoe sind
rervorrag eingerichtet Pasenrgierkammern
be agiieche Wohnränme, Speisesäls Ranch
zimmer, Damensalon auszedehnte Prome
und ndéekna Badarimmer rot Bequem

lichkeiten für die Reisenden,
Ahbhſahri ah BremerhavonD 4 März 1922Anskunft Fahbrpiano und Platzhb lagung durch

NMoORBGBDEMTSCHER LLOVOD BREIMEN
und seine Vertreter in alle a Ssebhro L Schönlleht Poststr Studt Hamburg

Inleli elſec Helt
möglichſt Kanfmann wird zur Unterſtüßung des

5 eon e r oen

r e h e nLehth Dienstmädchen
für Landwirtſchaft ſucht

Dienstmädchen
ſofort geſucht

Dr Zauſch Halle aKöZnigſtr 29 1 Tr z
Allelnmädchen

welches zu Hauſe n

gegenſeitig Die Herren unterhielten ſich halblaut Aus den Häuſern ſchauten helle Fenſter herab

ſucht

Fr en er itzel

h Wee och

e en We denheittanthan Schweenn
ſofort geſucht

grg t dauert nur noch bis
i Geübte échneiderin hernelifür Hegrenten ſuchtFern e IIIZukenberoſte 1 DreKöchin und Bedeutende Vorteile haben

Stubenmädchen Sie wenn Sie Ihre Ein
für kleinen Haushalt käufe jetzt dort unter rzum 15 2 od 1 März
bei hoh Lohn geſ

Hut
Luiſenſtraße 2a

perfekte

nehmen Bedeutende Preis

steigerungen stehen bevor
arenmangel und Streiks

erhöhen diese Erwor
tungen Also sind Ein
käufe für späteren Be

Eine Sicherung geselleschaftlicher Vorteile

iat die gepflegte äuszere Erscheinung

Kleidung kommt erst recht zur Geltang wenn ein

achöner Teint die Harmonie mit achönen Kleidern

Crème Peni die Hamamelis Creme enihebe

Sie aller Sorge um lhre Haut

Dr M Albersheim Franlcfurt a M

e h
ODr e

Die elegante

Oberalt erhältlich

feiner

frankkurt

e eSJlendypilln

geſucht Perſönliche Vor
ſtellung mit zeungnifſen
9733 Riebeckplatz

Wegen Kranthert m
jetzigen Mädchens ſuche
per ſofort ein net fleiß

Dienſtmädchen

Benutzen Sie dere

Gelegenhelft ehe

es zu 5püt ist

Lohn nach Tarif a37
Frau Gutsbeſitzer Koch

Döſſel bei Wettin

Verkäuferin

Suche für 1 Mai ſchäftigungFieherinnen BPombiererinnen jnnge iüchüge S

1 oder 15 März geſucht H 3868 a d

leeres im abgegeb mitExped e Blatt C

dart jetzt besonders a e Su h e tat Füugmdchen als Backergehiſfel Amthche Pekanaterethungen
nicht unter 19 Jahr zur am liebſt e Off um

Exp d Bi S SSSSBokannt machung

Betr Höchſtpreiſe für Braunkohlenbriketts
Auf Grund der Bekannmmachung des Reichs

kanzlers vom 25 September und 4 November
1915 wird beſtimmt

1 Infolge der Erhöhung der Fracht und der
Kohlenvpreiſe ſtellen ſich vom 1 d Mts ab die
e Höchſtpreiſe für Braunkeohlenbriketts wie forgtFrau A Gasper aus der Wucher unſeg Fran lange 2 Jahre a bei fuhrenweiſer Änfuhr von

WMagdebnrgerſir 27 h ſowie eine m ro dec HZenmer 93 Markrn t marbeit in rift 1 55Photographle ſof Lernende ugf 2029 nd o 30 3Dame m oro ofort gefucht an die Fil ds Bl 50 Zemner und nie 39d n iſfe e Be of Gelegenheitskaufb Leipzigerſtr 34 7205 je Zenmer frei Gelaßz zu ebener Erde nach der
geſucht Fritz Möller Schmeerſtr 5 1 Wer verſchafft ſunger Jnnenſtadt e nach ar Trotha undPromenade 1 alleinſtehender Frau Be Böllberg 40 Pf mehr geſebt 60 Pf mehrdafür wird b ab Biat der Händler

Gleisanſchluß 7 Mognt je Zenmer
3866 an die vor Zuwiderhandlungen uarterlie gen den im derr bald gefncht Es tomn inr ener iſche S n Kro ſ r D D laen n Frage Große v ereſſen r e r jra t Reebu r r für Vnulkanf e Stanzerinnen 3483 Verkà ukerin Aeltere erfahr z Fiöge Verörrt ma vom 11 Aprig 1921 entdalrenen

einlage erwüun t Stern mit au c 6 tn ß pn t Ter ſofort od Febr n g v aus dem Fach gut Zeugn W quſe S Februgr 1922 e225Lebens unter T on d re Bi ecrb e ül n za überes Stü idt Arbeitsamt Zaoraſentrave r uroert r d e i Wie t Ortskohlenſtelle

alle v Fernruf 768 S h 2 25z z Station im Hauſe Ange Tücht dwirtG in richte Rlleinm dchen Hi e Brauerei boie mit B v 32un anſſſ r Jahren r Jagd Perpachtun g4 3ehuhmacher n a Wenn J eng u 7 r qn ſucht Stelzung als Stütze Die Jagdnutnnng der Gemeinde Lebelitz
i u geſucht Turmf ſtr C mr an rn pingy e ſucht G l April oder ſrüher eine mer Süre bevor t e R kcing Lerauer o a e e

u er r J 1 dan dar land wrtteliticgen i Bern e e tet tehen etmit ger Sander ſt ver l in 162 r ſenſchafromoltreret als g i r r Gahbanſe auf 6 Jahre öffentlich meiſtbietend ver
dieſer ung er en winger ſtra 21, T derloſen Haus t 352 er ene bekannt gegeben fönnen aber auch vorher vein ans 9 15 d T tt e442 dem nene ngeſehen werden Srtat13 O mit B en ghichr 997 Lehelitz den 4 Februar ErEinige junge g alen eenen g1 Sie unt T 6 W i es Pferde r r

eintreter al 7 oder auce Auf g h27 T ift m g Empfehl ver ſof Verſteigerungt 5 n 2 erfr Man eKa nie Geyn junge Verkäuferin a r H toch l Junges ehrliches s kochen kann De r al J m
flotte Rechner mit auter Handſchrift Fochlehril gef r m t Ayritz geſucht Schriſtlighe Zewerbung,erb Donnerstag den 9 FebrVereinsh Miwmeiſtr 15 h n ver r e 7 Vorſtellung 23 vormittags 11 übh m wper ſofort geſucht Kaufmänntscher ſofort Hade geſucht t Finmermann r lribür Frau Behr tn v e Friede mr e

Angebote unter Beifügung von Zeugnisab h Mei rere t ti e b öffen meiſtbietend ver riedrichsgarten freiwillig eine aroßege g Frau Henſe Amme udorf u Hedwigſtraße 1 ſte e M g a aroßWer i unter B 4 6341 an n Lehrling Beeſenerſtraße 35 90 4 chtiger ehrlicher ins den nd mm v Bhrrie 9 Nachlaß und andere Sachen gls

z e dert e R 44 terſtraße S eosse Brüderſtraße dal a u übt t n zuverläſſtges v u Schacff e 3 éofas Kleiderſchränke Aititn
Wir men u et a ne t r 7 u onat or möglichſt baldigen un D Lehrling e e er e l h Dame m d a z igh u gnda e w a Sonnab a d Jan onfol SviegelPolſt ekorat tann 1 3 22 geſucht 3 e t le 28 egeBürovorſteher Se Du ſt t I 4 e 2 ein Jene nur ſolche welche bereits in Lebensmittel Ge Freie Station und 250 n ſag Qmerenca J we 18 in n n
Bewerber die bereits auf einerGeneralagentu H Quente ſchäften tätig waren zum baldigen Antritt ge Mart monat ich h0649 ſchein auf 1000 M heraus mit Matr gr Partie Fed erbetten

tätig gew ſen ſind werden bevorzugt Schrift Thomaſiusſtraße 10/11 in dauernde Steng jucht Meldungen mit Zeugnts Abſchriften im e Gertrud Schmidt geben ließ w erſucht dal 8 2Waſchtiſche Küchenſchek Reaaulator
liche od perſönliche Angebote werden umgeheno geſuch Kontor Landsbergerſzraße e204 Halle Leipzigerſtraße 12 ſie v Kund ertannt w en n r e e
erbeten iſt d Geld Dienst dort gale etdnngsſtücke Skunteragetr Ofkene Stalien I Huth 9 F H Krause Büſcheräulemn zurückzugeb r An 231 e ne Euch und Küchen 75
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